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aus kirche und weltfocus

LESERBRIEF

Inspirierende Worte über einen faszinierenden 
Menschen im Editorial der jüngsten Ausgabe 
des «Kirchenblatts». Sie tun gut in Zeiten, in 
denen die Ideale, die der Theologe und einstige 
Vertreter der «Bekennenden Kirche» verkör-
perte, wegzubrechen drohen.

Dietrich Bonhoeffer kehrte in Deutschlands 
dunkelsten Zeiten, ohne Not und entgegen 
deutlicher Warnzeichen, aus den für ihn siche-
ren USA in seine Heimat zurück, um sich dem 
Widerstand gegen die Nazis anzuschliessen. 
Dabei folgte er seinem inneren Kompass, der 
strikt auf die christlichen Werte ausgerichtet 
war. Es sind jene Werte, auf die sich gewisse 
Kreise gerne berufen, wenn sie die Existenz  
des «christlich geprägten Abendlands» durch 
muslimische Migration gefährdet sehen. Dabei 
könnte der Kontrast zwischen den Idealen Bon-
hoeffers und denen der rechtskonservativen 
Parteien kaum grösser sein. Unter der natio-
nalsozialistischen Herrschaft duckten sich  
die katholische wie die evangelische Kirche 
grösstenteils weg. «Nur» das «Euthanasiepro-
gramm» der NS-Verbrecher provozierte Wider-
stand. Vor allem bei der katholischen Kirche 
und unter der Führung des damaligen Bischofs 
von Münster. Nach der Ermordung von über 
100 000 kranken oder behinderten Menschen 
stellte Hitler dieses Programm letztlich ein. 
 Juden, Roma, Homosexuelle und politisch Ver-
folgte hingegen verschwanden aus der Mitte 
der Gesellschaft, ohne dass dies zu einem ähn-
lichen Aufschrei geführt hätte.

Ich vermisse den Geist Bonhoeffers auch in die-
sen Tagen in unserer Kirche. Sie bleibt weiter-
hin meistens in Deckung, wenn es um «heikle» 
soziale oder ökologische Themen geht. Weil die 
Kirche oder einzelne ihrer Repräsentanten im 
Verlauf der Geschichte immer wieder auf der 
«dunklen Seite» der Macht standen und ihr 
deswegen die Glaubwürdigkeit abhandenge-
kommen ist? Nun – mögen Ethik, Solidarität, 
Bescheidenheit und Demut in diesen Tagen in 
Politik und Gesellschaft erodieren. Aber die 
Kraft der Transzendenz, mit der auch Bonhoef-
fer gegen die Nazis antrat, im vollen Bewusst-
sein, dass es ihn sein Leben kosten könnte, und 
mit der er letztlich voller Würde dem Tod am 
Galgen entgegentrat, war, ist und wird immer 
existent sein. 

Ein urtümliches Prozedere 
Der Film «Konklave» hat uns bereits einen Vorgeschmack auf die 
Neuwahl des Papstes gegeben: Die Wahl eines neuen Pontifex ist 
von Geheimnissen umwittert. Das Zeremoniell ist farbig und präch-
tig, in Teilen archaisch. Deshalb lieben auch Leute das Konklave, die 
sonst mit Kirche nicht so viel am Hut haben. Von den aktuell 135 
Wahlberechtigten kommen 53 aus Europa, Asien stellt 23 Wähler, 
Lateinamerika (mit Mexiko) 21, Afrika 18, Nordamerika 16 und Ozea-
nien 4. Papst Franziskus hat also ein internationales Wahlgremium 
«geschaffen». Die Schweiz ist mit Emil Paul Tscherrig (78) und Kurt 
Koch (75) vertreten. Der ranghöchste Kardinalbischof unter 80 Jah-
ren, Pietro Parolin (70), wird das Konklave leiten. In täglich bis zu 
zwei Wahlgängen wird der neue Papst gewählt. Während des Kon-
klaves müssen sich die Kardinäle jeder Form von Verhandlungen, 
Verträgen oder Versprechen enthalten, die sie binden können, je-
mand Bestimmtem die Stimme zu geben oder zu verweigern. An-
dernfalls ziehen sie sich automatisch die Exkommunikation zu. kna/sta   

TITELSEITE: Das «Dellenmobil» in Trimbach – ein Quartierprojekt zur Förderung der Gemeinschaft.

DER «KIRCHENBL AT T»-LESER DANI HAFNER AUS 
GRENCHEN HAT SICH DURCH DIE FRAGE 
«WAS DENKEN SIE DARÜBER?» AM SCHLUSS  
DES EDITORIALS ZU DIETRICH BONHOEFFER 
 ANGESPROCHEN GEFÜHLT: 
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NENN MIR DEINEN NAMEN
Der erste Papst, der einen neuen Namen annahm, 
war Johannes II. im Jahr 533. Die Namen der Päpste 
sind nicht nur symbolträchtig, sondern sagen oft 
auch viel über ihre Ziele, Vorbilder oder sogar die 
Zeitumstände aus. Am häufigsten gewählt wurde 
Johannes (23), Gregor (16), Benedikt (16) und Klemens 
(14). Doppelnamen gibt es erst seit Johannes Paul I. 
(1978). Die Namenswahl kann bereits einiges über 
die Stossrichtung des Neugewählten aussagen. Wird 
es also einen Franziskus II. geben oder eher nicht? 
Der einzige Name aus der langen Liste, der bereits 
ausgeschlossen werden kann, ist Petrus II. sta

Wer folgt auf Franziskus?
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Der heilige Franz von Assisi war auf keinen Fall ein 
«Wohlfühl-Heiliger». Gerade in unserer vom Konsum 
geprägten westlichen Welt muss seine radikale 
Haltung als Provokation und Herausforderung emp-
funden werden. Ein «komischer Kauz», einer, der ohne 
materielle Güter Erfüllung finden wollte – was ist 
denn das für einer? Der hat doch eine Schraube 
locker. Mit dem verstorbenen Papst Franziskus trug 
ein Kirchenoberhaupt mit Stolz seinen Namen als 
Ehrbezeugung. Mit einem einfachen «buona sera» 
eröffnete der päpstliche Franziskus am 13. März 2013 
sein Pontifikat und seit diesem fast schon magischen 
Augenblick hat sich im Vatikan und auch in der 
katholischen Kirche doch einiges verändert. Papst 
Franziskus erklärte einmal, er habe sich nach Franz 
von Assisi benannt, weil Kardinal Cláudio Hummes 
ihn nach seiner Wahl im Konklave gebeten habe: 
«Vergiss die Armen nicht!» Franziskus sei für ihn der 
Mann der Armut, des Friedens, der die Schöpfung 
liebe und bewahre. 

Für Papst Franziskus bedeutet eine «Kirche der 
Armen» eine Kirche, die sich in Wort und Tat auf die 
Seite der Bedürftigen, Ausgegrenzten und Benachtei-
ligten stellt. Es geht dabei nicht nur darum, den 
Armen zu helfen, sondern sich mit ihnen zu identifi-
zieren – die Perspektive der Armen einzunehmen. Der 
«komische Kauz» aus Argentinien lebte selbst diese 
Haltung durch persönliche Bescheidenheit vor. Er 
kritisierte immer wieder die moderne «Wegwerfkul-
tur», ungerechte Wirtschaftssysteme und eine Globali-
sierung, die viele Menschen ausschliesst. Die Kirche 
soll sich dabei nicht in einem bequemen Zentrum 
einrichten, sondern an die «Ränder der Gesellschaft» 
gehen – geografisch, sozial und existenziell. Eine 
«Kirche der Armen» begegnet anderen mit Demut und 
offenem Herzen. Sie urteilt nicht von oben herab, 
sondern hört zu, begleitet und zeigt Barmherzigkeit. 
Das ist ein Leitspruch und ein Aufruf, der für uns alle 
in unserer bequem eingerichteten Welt nicht einfach 
umzusetzen ist. Vielleicht müssen wir auch «komische 
Käuze» in einem positiven Sinn werden, nicht indem 
wir Franz von Assisi oder Papst Franziskus eins zu eins 
kopieren, jedoch ihre bahnbrechenden Impulse auf 
unser Leben wirken lassen.

Mit freundlichen Grüssen 
Reto Stampfli

editorial

KOMISCHE KÄUZE

«Eine Kurie, die sich nicht selbst kritisiert, die 
sich nicht weiterentwickelt, die nicht versucht, 
sich zu verbessern, ist ein kranker Körper.»
  Papst Franziskus, im Dezember 2013 in seiner Weihnachtsansprache  

vor der römischen Kurie im Vatikan.

DER KIRCHENBAUER
Die «Sagrada Familia» in Barcelona ist eine der bekanntes-
ten Kirchen der Moderne. Ihr Architekt Antoni Gaudí galt 
als sehr frommer Katholik. Er führte ein zölibatäres Leben in 
äusserster Bescheidenheit. Am 7. Juni 1926 wurde er auf 
dem Weg zur Baustelle der Kirche von einer Strassenbahn 
erfasst und erlag drei Tage später seinen Verletzungen. Nun 
wird im Vatikan seine Seligsprechung geprüft. Andererseits 
musste die Heiligsprechung des seligen Carlo Acutis wegen 
des Ablebens von Papst Franziskus verschoben werden. Die 
Feier war für den vergangenen Sonntag vorgesehen. kath.ch

Antoni Gaudí im Alter von 
25 Jahren.
Das Foto entstand am 15. März 
1878 bei der Abschlussfeier an 
der Architektenschule. Es ist 
das älteste erhaltene Bildnis 
des Architekten.
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RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Die Kirche solle sich um die Ungerechtigkeiten auf dieser Welt 
kümmern und dafür kämpfen, sie abzuschaffen. Damit stellte er (Papst 
Franziskus) sich in die Tradition der Theologie der Befreiung, welche 
die ungerechte Gesellschaftsordnung in Lateinamerika für Armut und 
Tod verantwortlich machte.»

Aus: Andreas Englisch: Der Pakt gegen den Papst, Bertelsmann Verlag 
2020, Seite 95.

Nach dem «Denker» Benedikt XVI. folgte mit Franziskus ein «Pragmati-
ker» auf den Papststuhl. Franziskus’ Vorgänger waren der Meinung, dass 
die Kirche nicht dafür da ist, um in politische und gesellschaftliche Ver-
hältnisse einzugreifen. Das sah der Mann aus Argentinien anders, ohne 
sich aber als Anhänger der Befreiungstheologie zu sehen. 
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Etwas mehr wir ... 
Eine Reise zu Gemeinschaftsprojekten 

im Pastoralraum Olten 
Neben der Unterstützung Hilfsbedürftiger, der Gestaltung von Festen und Feiern, der Verkündigung 

und Weitergabe des Glaubens gehört die Gemeinschaftsbildung zu den Grundhandlungsfeldern 

christlichen Lebens. Menschen miteinander in Verbindung zu bringen, geschieht allen aktuellen Pro- 

blemen zum Trotz in Pfarreien, Pastoralräumen und Kirchgemeinden weiterhin. Ohne Anspruch auf 

Vollständigkeit werden hier Orte der Begegnung, des Miteinanders und der Gemeinschaftsbildung im 

Pastoralraum Olten kurz vorgestellt. 

JOH A NNE S RÖSCH

DAS QUARTIERMOBIL
Seit einigen Jahren versucht die Kirchge-
meinde Trimbach-Wisen mit Quartierpro-
jekten Gemeinschaft im Dorf zu fördern. 
Gestartet mit einem Spieletreff im Rank-
wogquartier lädt aktuell ein ehemaliger 
Zirkuscontainer – das «Dellenmobil» – bei 
schönem Wetter ein, Gemeinschaft und 
Quartierbewusstsein zu pflegen. Der Con-
tainer wird in Zusammenarbeit mit Cari-
tas Solothurn und Freiwilligen aus dem 
Quartier und im Auftrag der Kirchge-
meinde betrieben. Das Projekt wurde von 
Karen Hug entwickelt, und sie schrieb im 
ersten Jahresbericht: «Das Quartiermobil 
ist ein Ort, wo sich Menschen treffen, wo 
sich verschiedene Kulturen austauschen 
und wo Menschen miteinander Dorfge-
meinschaft leben. Mit dem Quartiermobil 
wird dem Gedanken ‹wo zwei oder drei in 
meinem Namen beisammen sind› nachge-
lebt.» Das «Dellenmobil» dient sowohl als 
Treffpunkt wie auch als Anlaufstelle für 
Fragen, Anliegen und Ideen aller Art. 
Auch aufseiten der Einwohnergemeinde 
stösst das Projekt auf grosses Interesse 
und breite Zustimmung. Das Mobil erhielt 
auf Antrag des Gemeinderats der Einwoh-
nergemeinde eine unbefristete Baubewil-
ligung, sodass es im Winter nicht verscho-
ben werden muss. Seit dem 1. April 2025 

hat Sarah Emmenegger die Projektleitung 
übernommen.

DIE UNÜBERHÖRBAREN
Ein seit Jahrzehnten sicherer Wert bezüg-
lich Gemeinschaft bildet der Marienchor 
Olten. Unter der bewährten Leitung von 
Sandra Rupp Fischer werden immer wieder 
neue Chor- und Gesangsprojekte auspro-
biert und umgesetzt. Aktuell zum Beispiel 
wird als offenes Projekt für Pfingsten die 
«Nidaros Jazz Mass» von Bob Chilcott vorbe-
reitet. Aber auch die Pflege traditioneller 
«klassischer» Kirchenmusik kommt nicht 
zu kurz. Für Weihnachten steht die Krö-
nungsmesse von Wolfgang Amadeus Mozart 
auf dem Programm.

DIE NETZWERKERIN
Am Rande der Oltner Altstadt liegt hinter 
der christkatholischen Kirche die Buch-
handlung Klosterplatz. Mit ihrem Team um 
Buchhändler Christian Meyer ist sie eine 
wichtige Netzwerkerin im sozialen, kultu-
rellen und religiösen Bereich. Auf der Suche 
nach Büchern, aber auch nach Menschen 
mit bestimmten Fähigkeiten, bildet die 
Buchhandlung eine wichtige Anlaufstelle, 
ganz zu schweigen von den Buchhändlerin-
nen und Buchhändlern, die hier eine pro-
funde Ausbildung erhielten und immer 

noch erhalten. «Kennst du schon …?», 
«…  darf ich dir kurz jemanden vorstellen?» 
Immer wieder gelingt es Christian Meyer als 
guter «Szenekenner» der kirchlichen Land-
schaft in und um Olten Menschen in Kon-
takt zu bringen, sei es bei einer Tasse Kaffee 
oder beim Stöbern in den Büchergestellen.

DIE STILLEN
Zweimal im Monat trifft sich eine kleine 
Gruppe zur stillen Anbetung in der Mauriti-
uskirche in Trimbach. Sie pflegt Gemein-
schaft im Schweigen mit dieser alten, kirch-
lichen Meditationsform. Die Anbetung wird 
von einer Gruppe Ehrenamtlicher organi-
siert und findet in der Regel jeden zweiten 
Mittwochabend statt.

DIE JUNGEN
Gemeinschaftserfahrungen für Kinder und 
Jugendliche bietet das engagierte Leitungs-
team der Jubla Trimbach mit Gruppenanläs-
sen und dem Sommerlager als Höhepunkt. 
Mit viel Herzblut werden von dem grossen 
Leitungsteam Gruppenstunden und ver-
schiedene Veranstaltungen organisiert. Ei-
ner der fünf Grundsätze der Jubla lautet: 
«Zusammen sein». Der Grundsatz betont die 
Bedeutung von Gemeinschaft, in der alle 
mit ihren Stärken und Schwächen willkom-
men sind und gemeinsam Unterschiedlichs-
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tes auf die Beine stellen können. Gemein-
schaft bedeutet bei Jungwacht Blauring, 
Akzeptanz und Respekt zu leben und Ver-
antwortung zu übernehmen innerhalb und 
ausserhalb der Gruppe. Auch die Ehemali-
gen der Jubla Trimbach pflegen Gemein-
schaft in Erinnerung an vergangene Zeiten.

DIE KIRCHENPUTZER
Mit dem Wegzug der Kapuziner aus Olten 
entstand eine empfindliche spirituelle und 
gesellschaftliche Lücke. Damit der «Geist 
der Kapuziner» nicht ganz verloren geht, 
entstand der Verein «Freundinnen und 
Freunde des Kapuzinerklosters Olten». «Das 
Kapuzinerkloster Olten ist nicht nur ein his-
torischer Ort, sondern ein lebendiges Erbe, 
das wir bewahren und für kommende Gene-
rationen gestalten wollen. Gemeinsam set-
zen wir uns für eine Zukunft ein, in der 
Spiritualität, Kultur und Begegnung im Her-
zen unserer Stadt weiterblühen», schreibt 
Werner Good-Heiniger, der Vereinspräsi-
dent, auf der vereinseigenen Homepage. Am 
1. Juli 2024 übernahm der Verein die Betreu-
ung der Klosterkirche, des Brüderchors und 
der Sakristei. Der Verein ermöglicht, dass 
die Klosterkirche als Ort der Begegnung, der 
Einkehr und des Feierns allen offen steht. 
Damit die Klosterkirche ein einladender Ort 
bleibt, braucht es eine regelmässige Reini-

gung, die von Freiwilligen erledigt wird. Ne-
ben den eigenen Feiern und Veranstaltun-
gen, wie zum Beispiel die monatliche «hora 
musica» oder dem Ostermorgengottes-
dienst, ist die Kirche immer noch spirituel-
les Zentrum der franziskanischen Gemein-
schaft. Das Friedensgebet am Donnerstag- 
morgen findet ebenso in der Klosterkirche 
statt wie die griechisch-orthodoxen Gottes-
dienste. Neben der Kirche ermöglicht der 
Verein auch die regelmässige Öffnung des 
Klostergartens am Mittwoch und Sonntag-
nachmittag von Mai bis November. So wird 
auch der Garten zu einem Ort der Begeg-
nung, insbesondere die gelbe Gesprächs-
bank, wie sie zurzeit an vielen Orten im 
Kanton Solothurn anzutreffen ist.

Anschlagbrett in der Klosterkirche des Kapuzinerklosters Olten

Johannes Rösch ist Kirchgemeindepräsident 
in Trimbach-Wisen, Kinder- und Jugendchor-
leiter in Trimbach, Präsident des Vereins 
«Römisch-katholisches Pfarrblatt Region 
 Olten» und wirkt im «Kirchenblatt»- 
Redaktionsteam mit.

Buchhandlung Klosterplatz

zV
g

Die Unvollständigkeit dieser Übersicht lädt 
dazu ein, sich selber auf die Reise zu bege-
ben in die grossen und kleinen «Gemein-
schaften» in Pastoralräumen, Pfarreien und 
Kirchgemeinden und durch eigene Erfah-
rungen zu ergänzen.  
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Komm, Heiliger Geist!

Komm, Heiliger Geist, heilige uns!

Erfülle unsere Herzen

mit brennender Sehnsucht nach der Wahrheit,

dem Weg und dem vollen Leben.

Entzünde in uns Dein Feuer, 

dass wir selbst zum Lichte werden,

das leuchtet, wärmt und tröstet.

Lass unsere schwerfälligen Zungen

Worte finden, die von Deiner Liebe sprechen.

Schaffe uns neu,

dass wir Menschen Deiner Liebe werden,

Deine heiligen, sichtbaren Worte Gottes.

Dann werden wir 

das Antlitz der Erde erneuern,

und alles wird neu geschaffen.

Komm, Heiliger Geist, heilige uns,

gib uns Mut und stärke uns,

bleibe allzeit bei uns und führe uns.

Amen.

Aus der Ostkirche
In: Franz Haidinger: Bei Ihm sein – Gebete am Morgen – am Abend.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Samstag, 3. Mai
HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, Apostel

Sonntag, 4. Mai
3. SONNTAG DER OSTERZEIT
L1: Apostelgeschichte 5,27b–32.40b–41
L2: Offenbarung des Johannes 5,11–14
Ev: Johannes 21,1–19 (oder 21,1–14)

Sonntag, 11. Mai
4. SONNTAG DER OSTERZEIT
L1: Apostelgeschichte 13,14.43b–52
L2: Offenbarung des Johannes 7,9.14b–17
Ev: Johannes 10,27–30

Dienstag, 13. Mai
Gedenktag unserer lieben Frau von Fatima

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

JAKOBUS DER JÜNGERE
Jakobus, Sohn des Alphäus, wird «der Jüngere» 
genannt. Für die Apostelgeschichte und den heiligen 
Paulus ist Jakobus die Führungspersönlichkeit der 
Jerusalemer Urgemeinde, eine «Säule» der Kirche. 
Beim Apostelkonzil fasst er mit Petrus den Ent-
schluss, von den Heidenchristen nicht die Befolgung 
der jüdischen Vorschriften zu verlangen, womit er 
dem christlichen Glauben den Weg zur Weltreligion 
ebnet. Er wird oft mit Jakobus «dem Älteren» ver-
wechselt, der in der spanischen Stadt Santiago de 
Compostela beigesetzt sein soll. sta

Jakobus der Jüngere (Mitte) – Detail aus dem Wandgemälde  
Das Abendmahl von Leonardo da Vinci
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Sonntag, 4. Mai
SWR 2, 13.30 Uhr
Demokratie leben
Die Beziehung zwischen Demokratie 
und Religion ist komplex, voller 
Spannungen, aber auch voller Mög-
lichkeiten für fruchtbaren Austausch. 
Je nachdem, wie man es betrachtet, 
können sie sich widersprechen, er-
gänzen oder sogar gegenseitig stär-
ken. Eindrücke vom 39. Evangeli-
schen Kirchentag in Hannover. 

Samstag, 10. Mai
SWR 2, 08.30 Uhr
Schön sein – Wie Aussehen unser 
Leben prägt
Das Aussehen spielt im Leben eines 
Menschen eine Rolle – aber wie wichtig 
es ist, hängt stark vom Kontext, der 
persönlichen Einstellung und der Ge-
sellschaft ab, in der man lebt. Aussehen 
kann Türen öffnen oder beeinf lussen, 
wie wir wahrgenommen werden. 

Sonntag, 11. Mai
SRF 2, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst  
zum Muttertag
SRF überträgt den Gottesdienst live 
aus der Pfarrkirche St. Anton in der 
Stadt Zürich. Pfarrer Andreas Rell-
stab und Pfarreiseelsorgerin Monika 
Bieri sprechen in ihrer gemeinsamen 
Predigt darüber, auf welchen Wegen 
sich Gott den Menschen mitteilt. Am 
Muttertag steht die biblische Erzäh-
lung des guten Hirten aus dem Johan-
nesevangelium im Zentrum. Es geht 
um das Hören und die Nachfolge. 

Freitag, 2. Mai
SRF 1, 23.50 Uhr
Die Blechtrommel
1959 hat Günter Grass seinen Oskar 
Matzerath erfunden, das zwerg-
wüchsige Kind, das sich weigert, in 
der Zeit des aufkommenden Natio-
nalsozialismus die Welt der Erwach-
senen zu akzeptieren. Volker 
Schlöndorff inszenierte «Die 
Blechtrommel» fürs Kino, mit David 
Bennent in der Hauptrolle.

Samstag, 3. Mai
Arte, 15.40 Uhr
Die Königinnen vom Nil
Vor rund 3300 Jahren wurde ein adli-
ges Mädchen aus der mittelägypti-
schen Provinz zur Herrscherin über 
das mächtigste Reich dieser Epoche: 
Ihr Name war Teje. Gemeinsam mit 
Pharao Amenophis III. regierte sie 40 
Jahre lang – während des Goldenen 
Zeitalters Ägyptens. Das faszinie-
rende Porträt einer grossen Königin 
und der Mutter Echnatons.

Sonntag, 4. Mai
SRF 1, 10.05 Uhr
Sternstunde Religion – Alles über 
Maria
Keine Frau wurde in den letzten 
2000 Jahren so oft dargestellt wie die 
Mutter Jesu. Welche Rolle spielte Ma-
ria als weibliches Ideal in einer patri-
archalen Gesellschaft? Welchen Wan-
del machte die Ikonografie durch, 
und welche Vorstellungen sind fest im 
Unterbewusstsein der westlichen 
Welt verankert?

 

Samstag, 10. Mai
SRF 2, 10.25 Uhr
Die 2000er – Zeitalter des Terrors
Nach dem Gewinn einer umstritte-
nen Präsidentschaftswahl wird Ge-
orge W. Bush im Jahr 2001 von den 
Anschlägen vom 11. September über-
rascht und startet einen globalen 
Krieg gegen den Terror. Das erste 
Jahrzehnt des 21. Jahrhunderts war 
eines der dramatischsten in der ame-
rikanischen Geschichte. 

Sonntag, 11. Mai 
ZDF, 09.30 Uhr 
Katholischer Gottesdienst
Pilgern – Mit der Sehnsucht unter-
wegs

In diesem Gottesdienst aus der Wein-
stadt Lauda-Königshofen dreht sich 
alles um das Ankommen beim Pil-
gern oder im Leben überhaupt. Die 
St.-Jakobus-Kirche direkt am Jakobs-
weg Odenwald-Main-Taubertal bietet 
Pilgern seit dem 14. Jahrhundert ei-
nen Ort der Ruhe und Einkehr. Für 
viele unter ihnen ist der Weg das 
Ziel, doch Pfarrer Stefan Märkl be-
tont: «Es geht nicht nur ums Unter-
wegssein, sondern auch um das An-
kommen.» 

 medien

FERNSEHEN RADIO

Dirk Woltmann
Lernt von den Blumen! Achtsamkeit und Spiritualität in der Natur.
TVZ Theologischer Verlag, Zürich 2025 
166 Seiten, ISBN 978-3-290-18689-0

Bäume, Pilze, Tiere und Men-
schen. Alles ein grosses Geflecht 
von Beziehungen – und wir Men-
schen mittendrin. Macht man 
sich in dieser umfassenden 
Grundhaltung auf den Weg durch 
die Natur, durch die Schöpfung, 
lässt sich viel erleben. 

Eine Familie tut sich schwer, 
über Gefühle, Liebe oder Intimi-
tät zu sprechen. Der Familien-
betrieb verlangt ihre volle 
Aufmerksamkeit: Bagger ver-
mieten, verkaufen, reparieren.
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Bagger Drama
Regie: Vincent Furrer, Bettina Stucky
Schweiz 2024, ab Mai im Kino

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musik welle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Kirche St. Urs und Viktor 

40 JAHRE – ORGELJUBILÄUM 
IN SUBINGEN
4. Mai 2025, 09.30 Uhr
Jubiläumsgottesdienst
Luzia Vogelsang und Roman Halter.

Festlicher Gottesdienst mit Orgelmusik  
zu vier Händen. 

14. Mai 2025, 19.30 Uhr 
Orgel- und Synthesizerkonzert
Michael Mikolaschek.

Der aus Deutschland stammende Organist 
Michael Mikolaschek präsentiert sein einzig-
artiges Projekt «Dust off the Queen / Entstaubt 
die Königin». In diesem Konzert begegnen sich 
neue Klangvisionen und Traditionelles.

18. Mai 2025, 14.00 Uhr
Orgelkonzert für Kinder
Elisabeth Borner und Roman Halter.

Dieses speziell für Kinder gestaltete Konzert 
soll auch die Kleinen an die Orgel heranführen 
und sie von den unterschiedlichen Klangfarben 
der Orgel verzaubern lassen.

23. Mai 2025, ab 18.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Blasart, Kirchenchor Subingen, Christof 
 Gasser, Musikgesellschaft Subingen, Taizé-Feier 
und Ausklang mit Gregor Lisser.

Vollständiges Programm im nächsten 
 «Kirchenblatt».

Nach den Veranstaltungen offeriert der 
 Pfarreirat Subingen jeweils ein kleines Apéro.

www.pawa-ost.ch

Orgelkonzerte Olten

LICHT UND URSPRUNG  
DES LICHTS
Konzert für Orgel und Gregorianik
18. Mai 2025, 19.30 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Das alte Repertoire zum 5. Ostersonntag.
Schola Gregoriana ad hoc
Thomas A. Friedrich, Leitung
Francesco Saverio Pedrini, Orgel

Fachstelle Kirchenmusik

SOLOGESANG IM GOTTESDIENST 
«VENI SANCTE SPIRITUS»
Samstag, 7. Juni, 10.00– 18.00 Uhr 
Langenthal, Unterkirche Maria Königin
Ein Streifzug durch die geistliche Literatur für 
Sologesang und Orgel mit besonderem Augen-
merk auf Gesänge für Pfingsten.

Praxis: gemeinsames Erarbeiten der Musik für 
den Gottesdienst um 17.00 Uhr in der kath. 
Kirche «Maria Königin», Langenthal.

Kursleitung: Renata M. Jeker  
und Thomas A. Friedrich.

Anmeldung bis Samstag,  
17. Mai 2025.

Kosten: CHF 100.–, zahlbar vor Kursbeginn – 
keine Rückerstattung bei Absenz.
Verpflegung und Kursmaterial inklusive.

www.kirchenmusik-solothurn.ch

Weltgebetstag für Berufungen

PILGER+INNEN DER HOFFNUNG
11. Mai 2025
Ganz entsprechend dem Heiligen Jahr lautet 
auch das Jahresmotto der Diözesen Deutsch-
lands, Österreichs und der Schweiz «Pilger+in-
nen der Hoffnung». Dazu ist ein Impulsheft mit 
einem Geleitwort von Joseph Maria Bonnemain, 
einem Predigtimpuls des Theologenpaars Ines 
(Pilgerseelsorgerin) und René Schaberger sowie 
Vorschlägen zur Gestaltung von liturgischen 
Feiern zum Gut-Hirt-Sonntag erschienen.

Erstmals hat die DOK das Anliegen der Beru-
fungspastoral mit einer Pflichtkollekte am 4. Mai 
2025 verbunden, um die gemeinsame Verant-
wortung für Berufungen bewusst zu machen.

www.berufungen.ch

Universität Luzern

FORUM ÖKUMENE: DAS KONZIL 
VON NICÄA VOR 1700 JAHREN 
– ECHT ODER NUR SCHEINBAR 
ÖKUMENISCH?
Dienstag, 13. Mai 2025, 18.15 Uhr
Universität Luzern

Zum Konzilsjubiläum 2025. 

Prof. em. Dr. Markus Ries,  
Luzern/Rain.

www.unilu.ch/fakultaeten/tf/ 
veranstaltungen/agenda/

Fermata Musica

«MUSICA TRANSALPINA»
Mittwoch, 7. Mai, 17.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Frühlingsmusik aus England um 1580
Thomas Morley (1557–1602)
William Byrd (1540–1623)
Orlando Gibbons (1583–1625)
Orlando di Lasso (1532–1594) und
Thomas Weelkes (1576–1623)

Aus der englischen Madrigalsammlung «Mu-
sica transalpina» musiziert das auf Werke des 
Mittelalters und der Renaissance spezialisierte 
Ensemble chant 1450.

Tessa Roos und Giovanna Baviera, Alt
Daniel Manhart und Simon MacHale, Tenor
Jedediah Allen, Bass
Ziv Braha, Laute

Eintritt frei, Kollekte. 

www.arsmusica.ch/Fermata

Orgelmatinee

ORGELMATINEE 
IN DER  JESUITENKIRCHE 
Samstag, 24. Mai 2025, 11.30 Uhr
Zur ersten Orgelmatinee des Jahres tritt der 
Organist Andrea Scarpa mit Werken von Ales-
sandro Scarlatti, Johann Sebastian Bach und 
Felix Mendelssohn (4. Orgelsonate) auf. 

Der gebürtige Italiener lebt und arbeitet seit 
vielen Jahren in der Schweiz und ist unter 
anderem Hauptorganist der Kirche Maria 
Krönung in Zürich.

Dauer: 30 Minuten, Eintritt frei, Kollekte.

www.orgelkonzertesolothurn.com

KIRCHLICHE ERWACHSENENBILDUNG
Das gesamte Angebot an kirchlicher  
Erwachsenenbildung ist auf der  
Plattform «plusbildung» zugänglich.  
Dies erleichtert es den Interessierten,  
das richtige Angebot zu finden.  
 www.plusbildung.ch 

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn 
57. Jahrgang | Erscheint alle 14 Tage

ISSN 1420-5149 | ISSN 1420-5130

www.kirchenblatt.ch | info@kirchenblatt.ch

Produktion und Druck 
Vogt-Schild Druck AG | Gutenbergstrasse 1, 4552 Derendingen 
Tel. 058 330 13 52 | kirchenblatt@vsdruck.ch

Der Inhalt des Pfarreiteils (Seite 10–31) liegt in der 
 Verantwortung der einzelnen Pfarreien und Pastoralräume.  
Adressänderungen melden Sie bitte an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde. 

Redaktionsteam (allgemeiner Teil) 
Chefredaktor | Reto Stampfli, Ziegelmattstr. 22, 4500 Solothurn | 
Dr. Urban Fink-Wagner, Oberdorf | Stephan Kaisser, Lommiswil|  
Silvia Rietz, Bellach | Johannes Roesch, Trimbach |  
Claudia  Küpfert-Heule, Wangen b. Olten  
Jugendseite | Daniele Supino,  Solothurn |  
Layout | Yvonne Bieri-Häberling, Oekingen 



910 | 2025

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kino Dolce Vita – Solothurn

WHEEL OF FORTUNE  
AND FANTASY
Donnerstag, 15. Mai 2025
Kino Capitol, Solothurn
Ryusuke Hamaguchi, Japan 2021, jap./d., 121 Min.

Der Film zeigt eine Trilogie an Episoden über 
drei Frauen, die sich in unterschiedlichen 
Situationen mit Beziehungsproblemen aus
einandersetzen. Meikos Welt wird auf den Kopf 
gestellt, als sie entdeckt, dass ihre beste Freun
din Gefühle für ihren ExMann hat. Sasaki, ein 
verbitterter Student, will sich mit seiner Klas
senkameradin Nao an seinem Professor rächen. 
Und nach zwanzig Jahren trifft Natsuko eine 
Frau, mit der sie eine Vergangenheit teilt.

www.cinedocevita.ch

Kloster Mariastein

ORGEL UND HAMMOND ORGAN 
B3 IM DIALOG – EXPERIMEN-
TELLES, JAZZKLASSIKER, 
 ORGELWERKE
Sonntag, 4. Mai 2025, 16.00 Uhr
Klosterkirche Mariastein
Roland Köppel, Hammond Organ B3   
 Christoph Kaufmann, Orgel

In diesem Konzert begegnen sich der Jazz
musiker und Komponist Roland Köppel und 
der Organist Christoph Kaufmann. Gemeinsam 
entwickeln sie einen experimentellen Dialog 
zwischen der Hammond Organ B3 und der 
grossen MetzlerOrgel der Basilika Mariastein. 

Eigenkompositionen und Improvisationen ste
hen solistischen Parts mit virtuosen Jazzklassi
kern und prächtigen Orgelwerken gegenüber. 

Der spezielle und legendäre Sound der 
 HammondOrgel vermischt sich dabei 
 mysteriös und sphärisch mit den subtilen und 
facettenreichen Klangfarben der Kirchenorgel.

Gottesdienste
Sonn und katholische Feiertage: 09.00 Uhr, 
Konventamt; 11.00 Uhr, Eucharistiefeier.
Werktage: 09.00 Uhr, Konventamt.

www.kloster-mariastein.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 4. Mai
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Samstag, 3. Mai
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 4. Mai
Gedächtnis für Sr. Michaela Denzlinger
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Montag, 5. Mai
07.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 10. Mai
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 11. Mai
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Montag, 12. Mai
07.00 Uhr, Eucharistiefeier

Jeweils am Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

KAFFEE UND KUCHEN  
IM  KLOSTERGARTEN
Samstag, 10. Mai, 15.00 bis 17.00 Uhr
Die Schwestern vom Kloster Namen Jesu und 
der Freundeskreis laden Sie ein in den Kloster
garten.

Unter freiem Himmel wollen wir über Gott, 
die Welt, den Verein und das Leben im Kloster 
plaudern, aber auch in Stille den Klostergarten 
betrachten oder geniessen.

Eintritt frei, Kollekte.
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.

www.namenjesu.ch

IBZ Scalabrini

GOTTESDIENST
Jeden ersten Montag im Monat.

Montag, 5. Mai
20.00 Uhr, Eucharistiefeier

Kirche St. Josef, Baselstrasse 25, Solothurn 
Tel. 032 623 54 72

ibz-solothurn@scala-mss.net 
www.scala-centres.net

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
3. Sonntag der Osterzeit, 4. Mai
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit, 11. Mai
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr.

www.klostervisitation.ch

Franziskanische Gemeinschaft

Im Kloster Visitation Solothurn
Montag, 5. Mai
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.45 Uhr, Impuls Evangelium des Tages

www.fg-solothurn.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Lobpreis, Impuls und Anbetung.

MITTAGSGEBET
Freitag, 12.00 Uhr 
Angelus «LorettoStyle».

«CANDLE-LIGHT» WORSHIP GOTTESDIENST
Samstag, 3. Mai, 18.00 Uhr,  
Katholische Kirche Bellach.

Loretto Solothurn, Grenchenstrasse 29
4500 Solothurn

Informationen und Links: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Männerkongregation Mariä Himmelfahrt

WALLFAHRT NACH OBERDORF
Samstag, 10. Mai
09.00 Uhr, Treffpunkt Kloster Namen Jesu
11.00 Uhr, Eucharistiefeier Kirche Oberdorf

Im Anschluss Picknick im Pfarrgarten.

www.mkmh.ch
Behörden & Fachstellen
www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge
Pfarreiseelsorger | Stefan Keiser | 032 622 12 65 | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | Glaubens- und Gemeinschaftsbildung | Kommunikation
Religionspädagogin | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Musikalische Familienfeier 
mit dem Nachwuchs der Singknaben

Samstag, 17. Mai 2025, 17.00 Uhr, St.-Peters-Kapelle, Solothurn

Mit der musikalischen Begleitung 
der Singknaben dürfen wir die 
biblische Geschichte «Noah und 
die Arche» mit vielen Sinnen 
erleben.  
Dauer der Feier: ca. 40 Minuten.

Nach der Feier sind alle eingela-
den zu einer «Teilete» im Pfarr-
garten, wo das mitgebrachte Es-
sen gemeinsam geteilt werden 
kann. Ein Grill steht für selbst 
mitgebrachtes Grillgut bereit. Die 
Getränke werden vom Pastoral-
raum offeriert. (Hinweis: nur bei 
trockener Witterung).

Pastoralraum-Wallfahrt nach Oberdorf

Samstag, 10. Mai 2025

Seit 567 Jahren pilgert Solothurn 
jeweils im Mai zur Mutter Gottes 
von Oberdorf. Wir greifen diese 
Tradition auch im Heiligen Jahr 
auf und pilgern zu Fuss, mit dem 
Fahrrad oder mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Oberdorf.

 
Treffpunkt für Fusspilger: 9 Uhr, Kloster Namen Jesu.
Treffpunkt für Velopilger: 9 Uhr, Kloster Namen Jesu.
Treffpunkt für alle: 11 Uhr, Messe Kirche Oberdorf.

Weitere Infos:
Die Fussgänger treffen sich um 9 Uhr zu einem Impuls im Kloster  
Namen Jesu. Anschliessend pilgern sie gemeinsam nach Oberdorf,  
wofür ca. 75 Minuten eingerechnet werden.
Die Fahrradfahrer treffen sich ebenfalls um 9 Uhr zum Impuls im  
Kloster Namen Jesu. Anschliessend fahren sie durch die Frühlingsland-
schaft in einer Rundfahrt Richtung Oberdorf, wofür sie ungefähr  
75 Minuten benötigen. E-Bike empfehlenswert.
Mit dem ÖV gibt es samstags alle 15 Minuten Busverbindungen aus 
Solothurn nach Oberdorf und zurück.
Gemeinsame Messe um 11 Uhr in der Wallfahrtskirche Oberdorf.
Nach der Messe Picknick aus dem Rucksack im Pfarrgarten Oberdorf 
oder bei Schlechtwetter im Saal der Kaplanei. Für Getränke wird  
gesorgt. Das Restaurant Engel hat samstags bis 14 Uhr geöffnet.
OK: Stefan Keiser, Daniel Kilchenmann, Nathalie Pedretti, Thomas Ruckstuhl, Felix von Sury

Muttertag und Marienmonat

Quelle: WordSwag-Unsplash

Am 11. Mai feiern wir Muttertag. Es ist der Tag, an dem wir die Mütter 
in unseren Familien ehren und sie meist mit Blumen oder einem fei-
nen Essen beschenken. In der Schweiz wurde der Muttertag seit 1930 
populär.
 
Die Mütter und Frauen hatten es zur Zeit Jesus nicht einfach. Sie hat-
ten kaum eigene Rechte und eine Ausbildung für einen Beruf konnten 
sie nicht erlernen. So fehlte auch das eigene Einkommen. Die Aufgaben 
der Frauen beschränkten sich auf die Haus- und Feldarbeit. Sie versorg-
ten die Kinder und Tiere, webten, holten Wasser und arbeiteten im 
Anbau von Nahrung. Ihr Leben spielte sich vorwiegend zu Hause ab.
In der religiösen Umwelt hatten sie kaum Bedeutung, selbst im Tempel 
in Jerusalem waren nur bestimmte Bereiche für sie zugänglich.
Im Umfeld von Jesus gab es aber auch Frauen, die wichtig waren. Sie 
waren es schliesslich, die die ersten Zeuginnen der Auferstehung von 
Jesus waren und die dies verkündeten. Eine der wichtigsten Personen, 
die Jesus begleitete, war sicher seine Mutter Maria. Sie war in seinem 
Leben von Anfang an bis zum Tod und der Auferstehung dabei und sie 
hatte es bestimmt nicht immer einfach mit ihrem charismatischen 
Sohn. Die Faszination von Maria hält bis heute an, sie ist in der katholi-
schen Kirche eine der wichtigsten Heiligen. Im Marienmonat Mai gilt 
Maria besondere Verehrung. Mit Maria fühlen sich viele auf besondere 
Weise nahe, in ihr trifft das Göttliche auf das Menschliche.

Mütter haben in unserem Leben immer eine ganz besondere Bedeu-
tung, auch wenn sich heute so einiges geändert hat und auch Väter im 
Leben der Kinder bei der Erziehung gleich viel beitragen können. Die 
Mütter sind vom ersten Herzschlag an ganz nahe bei uns. In ihrem 
Alltag stemmen sie viele verschiedene Rollen: Frau sein, Mutter sein, 
Arbeitnehmerin, Erzieherin und vieles mehr. Oft begleiten uns die 
Mütter von der ersten Minute unseres Lebens bis zum Erwachsenenle-
ben. Die «Mutter» ist uns vertraut, vielleicht können sich auch deshalb 
viele mit der Mutter Gottes Maria besonders verbunden fühlen. So ist 
es doch ganz schön, dass wir im Monat Mai nicht nur eine besonders 
faszinierende biblische Frau verehren dürfen, sondern am Muttertag 
auch unsere eigenen Mütter bewundern dürfen.

Ich wünsche allen einen gesegneten Muttertag!
Annina Schmidiger Spielmann, Religionspädagogin RPI

Quelle: pastoralraum-mlb.ch.

Tagesausflug Pastoralraum SOUL

Donnerstag, 22. Mai: Kapelle zum Heiligen Kreuz, Grafenort / Kloster Engelberg

Detailprogramm s. «Kirchenblatt» 8 / 2025 / Anmeldungen bis 8. Mai 2025:
Pastoralraumsekretariat, 032 623 32 11, pfarramt@kath-solothurn.ch.

Quelle: Bild von Mathias Weber, aus: Noah und 
die Arche, 2022 Deutsche Bibelgesellschaft
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 Uhr | MI Nachmittag geschlossen | Während der Schulferien nur vormittags geöffnet
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11
Kirchgemeindeverwaltung | Rolf Jenni | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Gottesdienste 
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 4. Mai 
10.00 Uhr, Eucharistiefeier 
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Chance Kirchenberufe.

Mittwoch, 7. Mai
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 10. Mai
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 11. Mai
Muttertag
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Predigt: Frau Edith Rey Kühntopf,  
Regionalverantwortliche Bistums-
region St. Verena.
Musikalische Gestaltung durch die 
Singknaben.
Anschliessend Ständli der  
Singknaben vor der Kathedrale.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Predigt: Frau Edith Rey Kühntopf.
Kollekte: Kantonale Mütterhilfe 
Solothurn.

Mittwoch, 14. Mai
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 4. Mai, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 9. Mai, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 10. Mai
08.45 Uhr, KEINE Eucharistiefeier
Wallfahrt nach Oberdorf.
11.00 Uhr, Eucharistiefeier
In der Wallfahrtskirche Oberdorf.
17.00 Uhr, KEINE Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

Sonntag, 11. Mai, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache 

Freitag, 16. Mai, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 17. Mai
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Friedrich und Elisabeth 
Egger-Frölicher; Max Egger,  
Hildegard Egger;  
Viktor Egger-Blankart und Marie-
Gabrielle Egger-Blankart.
17.00 Uhr, Hl. Messe 
der portugiesischsprachigen Mission

Gratulationen 
Wir gratulieren herzlich:
zum 90. Geburtstag, am 4. Mai,  
Frau Coltura Mastrogiovanni;
zum 80. Geburtstag, am 10. Mai, 
Herr Louis Glutz von Blotzheim.

Wir wünschen unserer Jubilarin und 
unserem Jubilar einen frohen Festtag 
und für die Zukunft Gottes Segen.

Todesnachricht 
Aus unseren Pfarreien ist verstorben, 
am 14. April, 
Herr Hans Ryser-Wyss.

Gott schenke dem lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte 

Freitag, 9. Mai, 16.15 Uhr 
Röm.-kath. Gottesdienst

ST.  MARIEN
Samstag, 3. Mai
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rita Bitterli-Kistler; 
Santina Gianini; Verena Veuve; 
Ingrid Scherrer; Josef Scherrer; 
Jules und Marcelle Egger-Güller; 
Mato Pavlik.
Kollekte: Chance Kirchenberufe.

Sonntag, 4. Mai, 14.30 Uhr 
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 10. Mai
11.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
Wallfahrtskirche Oberdorf
18.00 Uhr, KEINE Eucharistiefeier

Sonntag, 11. Mai, 14.30 Uhr
Muttertag
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 17. Mai
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Klara und Mathilde von 
Gunten.
Kollekte: St. Josefs-Kollekte für 
Stipendien an zukünftige Priester, 
Diakone, Theologinnen und  
Theologen.

LÜSSLINGEN-NENNIGKOFEN
Montag, 12. Mai, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

ALTE SPITALKIRCHE
In der Vorstadt
Donnerstag, 15. Mai, 19.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache
Anschliessend Anbetung.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
5. / 6. April
Fastenaktionsprojekt 
Philippinen, Fr. 2338.35.

12. / 13. April, Palmsonntag
Fastenaktion Schweiz. Hilfswerk 
der Katholikinnen und  
Katholiken, Fr. 1319.30.

Für alle diese Gaben ein 
recht herzliches «Vergelts Gott».

Musikalische Andacht

Donnerstag, 8. Mai, 19.30 Uhr
Kirche St.-Marien Solothurn
Belcanto-Wonnen 
Judith Lüpold, Mezzosopran,
Benjamin Guélat, Orgel.
Eintritt frei, Kollekte.

Wallfahrt nach Oberdorf

Samstag, 10. Mai, Kirche Oberdorf
09.00 Uhr, Kloster Namen Jesu
Treffpunkt für Fuss- und  
Velopilger.
11.00 Uhr, Eucharistiefeier
Picknick nach der Messe aus dem 
Rucksack im Pfarrgarten. Bei 
Schlechtwetter im Saal der Kapla-
nei. Für Getränke wird gesorgt. 

Lange Nacht der Kirchen

Zum fünften Mal öffnen zeitgleich viele Kirchen in der Schweiz an 
einem Freitagabend ihre Türen und Tore für das vielfältige Wirken, die 
bunte Kultur und kirchliche Gastfreundschaft. Auch in Solothurn und 
in Hubersdorf im Pastoralraum Solothurn – Unterer Leberberg sind wir 
in der Vielfalt glaubwürdig!
 
18.00 – 18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Peterskapelle 
 (Pastoralraumteam).
18.40 – 18.55 Uhr Andacht in der Jesuitenkirche 
 (Missione cattolica).
19.00 – 20.00 Uhr Taizégebet in der Peterskapelle 
 (Ökumenische Taizégruppe).
19.05 – 21.05 Uhr Zeit für die Anbetung in der Kathedrale 
 (Loretto-Gruppe).
19.30 – 20.30 Uhr Maiandacht in der Kapelle in Hubersdorf 
 (Pastoralraumteam).
21.30 – 22.00 Uhr Orgel- und Saxofonkonzert in der Kathedrale 
 (Nadia Bacchetta und Reto Anneler).

Bei der Kathedrale (bei schlechter Witterung im Pfarrhaus) servieren wir 
Ihnen gerne ab 19 Uhr einen Apéro. Feiern und beten Sie mit uns!
Thomas Glur-Schüpfer, Pastoralraumleiter
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Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Dasein vor Gott – das genügt

Ich war erfreut, mit wie vielen verschiedenen Menschen wir dieses Jahr 
wieder in die Exerzitien im Alltag starten durften. Dreissig Frauen und 
Männer unterschiedlichen Alters, mit unterschiedlichen Erwartungen 
und Motivationen, waren zusammengekommen, um z. B. ihre Batterien 
wieder zu füllen, im Gebet einen Schritt weiterzukommen, die Ge-
meinschaft im Glauben zu erleben oder sich einfach mit Gott neu zu 
verbinden. 

Das Büchlein mit dem Titel «Kleine Schule des Gebetes», das ich zusam-
men mit meiner ehemaligen Arbeitskollegin Hildegard Aepli verfasst 
habe, diente uns als Leidfaden. Für die tägliche stille Zeit, die alle für 
sich allein zu Hause verbrachten, standen jeweils ein Bibeltext, ein 
Impuls und eine Anregung zum Thema des Gebets bereit: Lob, Dank, 
Bitte, Klage, Reue, das Kreuzzeichen, Falten der Hände, sich verneigen, 
Beten mit der Bibel, freies Sprechen mit Gott, Anbetung, immerwäh-
rendes Gebet – um nur einige zu nennen. 

Ja, unsere Herzen können durch vieles verschüttet sein – durch Enttäu-
schungen, Verletzungen, Arbeitslast, Konflikte, Sorgen um die Zukunft 
und Nachlässigkeit. Wie schön ist es zu erleben, dass das Gebet ganz 
einfach der Versuch ist, sich Gott zuzuwenden und in seiner Gegen-
wart zu verweilen. Das genügt!

Ich danke Annina Schmidiger und Roy Jelahu, die als Wegbegleiter 
mitgegangen sind und halfen, die vier Austauschabende zu moderieren. 
Ein besonderer Dank geht an alle, die sich auf diese Exerzitien im All-
tag eingelassen haben. Die Abschlussfeier mit der anschliessenden 
«Teilete» haben uns erfahren lassen, dass wir gemeinsam einen guten 
Weg zurückgelegt haben. Das Christusgesicht der Ikone, die uns beglei-
tete, hat ihren liebenden und «durchdringenden Blick» auf jede und 
jeden gelegt, und wird es, darauf vertrauen wir, weiterhin tun. 
Pfarrer Thomas Ruckstuhl

Römisch-katholische Kirchgemeinde Solothurn

Einladung zur ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung
(Rechnungsgemeinde)

Montag, 26. Mai 2025, 19.00 Uhr 
Pfarrsaal St. Ursen, Propsteigasse 10
 
Traktanden
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 2. Dezember 2024
2. Jahresrechnung 2024
 
Die Anträge und die Akten liegen ab 12. Mai 2025 bei der Kirchgemein-
deverwaltung, Hauptgasse 75, und im Pfarreisekretariat St. Ursen- 
St. Marien, Propsteigasse 10, zur Einsicht auf.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung wird ein Apéro 
offeriert.
Der Kirchgemeinderat

Palmen für Jesus!

Schon am Freitag kamen die Erstkommunionkinder, um mit Kreativi-
tät die bunten Palmbäume zu basteln. Nicht ohne Stolz trugen sie diese 
dann am Palmsonntag vor die Kathedrale und nach der Segnung auch 
in die Kirche.   
Eine grosse Anzahl Gläubige sind gekommen, um sich mit ihnen zu 
erinnern, wie Jesus damals mit Palmzweigen begrüsst wurde. «Heute 
trägt man Marco Odermatt oder Lara Gut auf den Schultern oder den Schwin-
gerkönig, damals trugen die Menschen Jesus auf Händen», veranschaulichte 
Pfarrer Thomas Ruckstuhl das Geschehen. Doch schon bald liess man 
ihn wieder fallen. In eindrucksvoller Weise wurden das Leiden und 
Sterben Jesu in den Mittelpunkt gestellt – ein bewegender Kontrast 
zum freudigen Einzug zu Beginn. «Doch der Sieg, den Jesus an Ostern er-
rungen hat, ist ihm von Gott geschenkt worden: ein neues Leben aus Gewaltlo-
sigkeit und für Liebe!» Die Kinder lauschten aufmerksam und mit spürba-
rem Ernst den Worten der in Rollen vorgetragenen Lukaspassion und 
der Predigt.
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen besonderen Palmsonntag 
mitgestaltet und für alle erlebbar gemacht haben. 
Cornelia Studer, Katechetin 
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Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch
Sekretariat | Ursula Binz | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65
Ansprechperson | Stefan Keiser | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | 032 622 12 65
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Pfarrei St. Niklaus Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Gottesdienste 
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Paul Rutz.
Kollekte: Unterhalt und Betrieb 
der Kapelle in Hubersdorf.

Sonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr
Muttertag
Kirche Flumenthal
Wortgottesfeier
1. Jahresgedächtnis: Margareth 
Schmid-von Wartburg.
Predigt und Liturgie: Thomas Glur-
Schüpfer.
Kollekte: St.-Josefs-Kollekte für die 
Stipendien an zukünftige Priester, 
Diakone, Theologinnen und Theo-
logen.

Voranzeige

Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Generationen-Treff
Mittwoch, 14. Mai, 14.00 Uhr
Restaurant Rebstock.

Einzug mit Palmen  
in Flumenthal

Der grandiose Einzug mit den mit 
viel Herzblut selber hergestellten 
Palmen in die Kirche in Flumen-
thal war super in diesem Jahr. Ein 
herzliches Dankeschön an die Kin-
der, die sich vorbildlich engagier-
ten, an Rita Meer-Stieger, an Käthi 
Grünenfelder und alle Helferinnen 
und Helfer. Zusammen – und nur 
zusammen – spüren wir: Kirche tut 
gut – Kirche tut Gutes!
Thomas Glur-Schüpfer

Gottesdienste 
Sonntag, 4. Mai, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Jahrzeit: Hans und Regina 
Rennhard-Stocker.
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser.
Kollekte: Kollekte für Chance 
Kirchenberufe.

Dienstag, 6. Mai, 09.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesfeier

Freitag, 9. Mai, 17.00 Uhr
Martinskirche Riedholz
Friedensandacht

Samstag, 10. Mai, 11.00 Uhr
Wallfahrt Oberdorf
Eucharistiefeier

Sonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr
Muttertag
Erstkommunion, Eucharistiefeier
Gestaltung: Thomas Ruckstuhl, 
Stefan Keiser, Rosa Maria Supino.
Musik: Erwin Willa, Violine und 
Beat Allemann, Orgel.
Kollekte: Missio; Ein Zuhause 
für Waisenkinder in Myanmar.

Dienstag, 13. Mai, 09.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesfeier

Donnerstag, 15. Mai, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 85. Geburtstag, am 10. Mai, 
Frau Ursula Hefti-Studer.

Wir wünschen der lieben Jubilarin ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familie und 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Wallfahrt Oberdorf
Samstag, 10. Mai 2025
Treffpunkt für Fusspilger: 9 Uhr, 
Kloster Namen Jesu.
Treffpunkt für Velopilger: 9 Uhr, 
Kloster Namen Jesu.
Eucharistiefeier: 11 Uhr, Kirche 
Oberdorf.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Erstkommunion 2025 Pfarrei St. Niklaus

Am 11. Mai dürfen 16 Kinder aus der Pfarrei St. Niklaus zum ersten Mal 
die heilige Kommunion empfangen.
Die Feier steht unter dem Motto «Das Geheimnis unseres Glaubens».
Wenn der Priester in der Eucharistiefeier das Brot bricht und den Wein 
teilt, sprechen wir die Worte: «Deinen Tod, o Herr verkünden wir, und 
deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit.» Sie 
erinnern uns daran: Jesus ist für uns gestorben und auferstanden und 
er bleibt bei uns – in besonderer Weise im heiligen Brot.
Das werden wir am 11. Mai feiern und darüber dürfen wir immer wie-
der nachdenken mit unseren Erstkommunionkindern:

Alyssa-Melody Bertolino, Sophie Bönzli, Nico Gaugler, Milo Grütter, 
Henzi Melvin, Philippe Hofer, Orell Imboden, Theodor Ladner, Jonas 
Laski, Lia Luder, Annina Pervorfi, Eliane Reinhart, Lenny Ritzmann, 
Aurora Romeo, Livio Tschenett, Jannis von Wartburg.

Wir wünschen den Familien und ihren Erstkommunionkindern einen 
schönen Festtag mit vielen frohen Begegnungen.
Wir laden Sie alle herzlich ein zu diesem Gottesdienst am 11. Mai 
um 10 Uhr im Pfarreizentrum Rüttenen.
Thomas Ruckstuhl, Pfarrer; Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger; und Rosa Maria Supino, Katechetin

Ankerpunkt vom 18. Mai mit Anita Hintermann,  
Gefängnisseelsorgerin Kanton Solothurn

Unser Gast beim nächsten Anker-
punkt ist Anita Hintermann. 
Sie ist seit 2017 hinter Gittern!
Hinter Gittern – fühlt sie sich 
wohl. Hinter Gittern – hat sie viel 
zu lachen. Hinter Gittern – hört 
sie zu. Hinter Gittern – versucht 
sie zu verstehen. Hinter Gittern – 
erfüllt sie den Auftrag des Evan-
geliums. Hinter Gittern – braucht 
sie einen starken Magen. Hinter 
Gittern – öffnet sie Räume. Hinter 
Gittern – feiert sie Bajram. Hinter 
Gittern – hat sie gelernt, nicht 
mehr zu sagen: das kann mir 
nicht passieren.

Hinter Gittern – ist sie manchmal auch Anker.
Nach dem Gottesdienst bietet sich wiederum die Möglichkeit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen beim Apéro im Pfarreisaal.  
Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns!
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ursula Binz | DO 8.00 –11.00 Uhr
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Evelyne Staufer
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Muttertag

Jeden zweiten Sonntag im Mai feiern wir Muttertag! Da freuen sich 
geehrte Mütter, Blumenläden, Restaurants, unterschiedliche Wirt-
schaftszeige und alle Zulieferer für den erhöhten Bedarf an Geschen-
ken. Vielleicht ist die Beliebtheit des Tages auch eine immer noch nöti-
ge Entschuldigung, dass die Arbeit der Mütter in unserer Gesellschaft 
nicht geregelt und nicht entlöhnt ist. Trotz niedrigen Geburtenraten in 
der Schweiz ist es politisch und wirtschaftlich offensichtlich wenig 
angesagt, in diesem Bereich zu investieren. Vielleicht ist der Tag auch 
ein Ventil für die Ohnmacht, dass die Gleichstellung der Frauen in den 
patriarchalen Strukturen vieler Männerköpfe immer noch zu wenig 
Platz hat.
Das romantische Ideal der Mutterschaft wird an diesem Tag zelebriert. 
Die ganze Familie ist eingeladen zu gestalten und zu feiern, während 
der normale Wahnsinn des Alltags häufig anders aussieht. Die Modell-
vorstellung mit der mehrgenerationenverbindenden, glücklichen Fami-
lie, die getragen ist von der Kraft und der Barmherzigkeit sich aufop-
fernder Frauen, die sich um Schwiegereltern, Eltern, Kinder und 
Haushalt kümmern, ist in der heutigen Zeit nicht mehr überall die 
Regel. Es braucht nicht nur den einen Tag, sondern ein innerkirchli-
ches und gesellschaftliches Umdenken, dass Mütter und Väter, die 
bereit sind, Kindern das Leben zu schenken, sie zu begleiten und zu 
erziehen, finanziell mitgetragen und zeitlich entlastet werden. Die 
Nächstenliebe der Christen und Christinnen muss bis in die Kreisläufe 
der Wirtschaft und Politik wirksam werden oder sie bleibt leere Ver-
sprechung, so eine «lärmende Pauke», von der Paulus im ersten Brief an 
die Korinther spricht.
Die Gestalt der «Mutter» ist eine wichtige Figur in psychologischen  
Theorien. Sie ist in der Seele jedes Menschen zu Hause. Die Mutterfigur 
steht für die Integration der gesamten Schöpfung, für ein versöhntes 
Leben. In der Bedürftigkeit jedes Wesens ist Mütterlichkeit gefragt, 
erwacht unser Mitgefühl für die eine Schöpfung, für finanzielle Entlas-
tungen und politische Lösungen für das Leben, für Mütter und Väter, 
die bereit sind, Verantwortung für kommende Generationen zu über-
nehmen. So freue ich mich auf die Feier des Muttertages in der Kirche 
in Flumenthal. Bitten wir mit Jesus um den Segen des Allmächtigen, 
dass wir nicht «lärmende Pauken» sind, sondern in Liebe handelnde 
Menschen, Mütter, Väter, Kinder …
Thomas Glur-Schüpfer

Günsberg: von Palmsonntag bis Ostern

Es sind nur ein paar Bilder, aber dahinter stecken so viele berührende 
Augenblicke! Überglücklich danke ich allen, die mit mir durch diese 
«heilige Woche» gegangen sind – und allen, die aktiv etwas dazu beige-
tragen haben. Sicher habt ihr es auch gespürt:  
«GOTT war manchmal zum Greifen nah!»
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin
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Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Evelyne Staufer
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 –11.00 Uhr
Verwaltung | Daniela von Büren | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 4. Mai, 09.15 Uhr, 
3. Sonntag der Osterzeit im Jk C
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Stefan Keiser. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Chance Kirchenberufe.

Mittwoch, 7. Mai
Brotzeit
09.00 Uhr, Stille in der Kirche
09.30 Uhr, Teilen im Pfarrsäli
Mit Bernadette Häfliger.

Sonntag, 11. Mai, 09.15 Uhr, 
Gut-Hirt-Sonntag / Muttertag
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: St.-Josefs-Kollekte. 
Jahrzeiten: Maria und Hugo 
Stampfli; Sepp und Rita Schär-
Schnider, Hulda und Rudolf 
Schär-Breu und Franz Schär; 
Paula und Hans Schmid-Morand.

Sonntag, 18. Mai, 09.15 Uhr, 
5. Sonntag der Osterzeit
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: diözesane Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflich-
tungen des Bischofs. 
Jahresgedächtnis: Hans Flury. 
Jahrzeit: Pfr. Titus Kupper; Albert 
Müller-Stampfli; Walter und 
 Mathilde Stampfli-Dubs, Lydia 
und Eduard Stampfli; Paula Menz- 
Zuber; Melanie und Heinrich 
Henzi-Sutter; Arnold Henzi.

Mitteilungen
Herzlichen Dank für die Kollekten 
des Monats März 2025
Sonntag, 2. März: 
Entlastungsdienst Schweiz, 
Aargau-Solothurn, Fr. 41.20. 
Sonntag, 9. März: 
Kein Gottesdienst! 
Sonntag, 16. März: 
Fastenaktion, 
Projekt Philippinen, Fr. 178.55. 
Sonntag, 23. März: 
Fastenaktion,  
Projekt Philippinen, Fr. 63.00. 
Sonntag, 30. März: 
Fastenaktion, 
Projekt Philippinen, Fr. 105.90.
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

Erhöhung des Firmalters auf das 9. Schuljahr 

In unseren vier Pfarreien des 
Pastoralraumes Wasseramt-West-
Bucheggberg wird die Firmung 
seit vielen Jahren in der 6. Klasse 
gespendet. In all den Jahren ha-
ben wir in der Vorbereitung und 
Durchführungen der Firmungen 
viele gute Erfahrungen gemacht. 
Unser Bischof Felix Gmür hat 
schon seit einigen Jahren aus 
diversen Gründen eine Empfeh-
lung herausgegeben, das Firmal-
ter zu erhöhen. In der Zwischen-
zeit haben vielen Pastoralräume 
die Firmung nicht mehr in der 
6. Klasse, sondern gegen Ende der 
Oberstufe oder sogar nach der 

obligatorischen Schulzeit mit 17, 
18 Jahren angesiedelt.  
Die Heraufsetzung bringt sicher-
lich einige Vorteile mit sich. Die 
Jugendlichen sind reifer und brin-
gen eigene Lebenserfahrungen 
mit. Dadurch sind sie eher bereit, 
sich mit dem Glauben auseinan-
derzusetzen und ihn als Quelle 
für ihren Alltag und ihr Leben zu 
entdecken. Die Firmanden sind 
auch eher bereit, über wichtige 
Fragen des Leben nachzudenken.
Nach reiflichen Abwägungen und 
Überlegungen hat sich das Strate-
gieteam entschieden, die Firmung 
ab dem Schuljahr 25 – 26 in die  

9. Klasse zu verschieben. Bei vie-
len reformierten Pfarreien findet 
die Konfirmation bereits in der  
9. Klasse statt, so wären wir auch 
da etwas einheitlich unterwegs.
Wenn Jugendliche der 9. Klasse 
auf diesen Weg gehen und sich 
firmen lassen wollen, wird das 
ein ganz bewusster Schritt, zu 
dem sie sich entscheiden. 
Da die Jugendlichen in der Ober-
stufe an unterschiedlichen Orten 
und Zeiten in der Schule sind, 
wird die Firmvorbereitung jeweils 
am Abend, Samstagmorgen oder 
an anderen passenden Zeitfens-
tern stattfinden. 
Konkrete Umsetzung
Die Firmungen im Mai / Juni die-
ses Jahres werden in unserem  
Pastoralraum die letzten in der 
6. Klasse sein. Die nächste Fir-
mung wird im Jahr 2029 stattfin-
den. In der Zwischenzeit gibt es 
von der 6. bis 9. Klasse «norma-
len» Religionsunterricht. Anfang 
2028 werden die Jugendlichen 
eine Einladung mit Anmeldung 
zur Firmung und Vorbereitung 
erhalten. Falls Sie Fragen zur 
Heraufsetzung der Firmung ha-
ben, dann melden Sie sich doch 
bei uns. 
Foto: Felix Grossen, Text: Paul Füglistaler

8. / 9. August Fusswanderung nach Mariastein 

Seit über 40 Jahren findet von Biberist 
her eine Wanderung nach Mariastein 
statt. Es ist immer wieder eine unver-
gessliche Nacht, bei welcher Personen 
ihre eigenen Grenzen wahrnehmen. 
Es ist faszinierend zu erleben, wie die 
Nacht anbricht und man durch die 
Dunkelheit läuft. Wunderschön ist es 
auch, wenn der neue Tag anbricht 

und die ersten Sonnenstrahlen die 
kühlen Glieder aufwärmen.
Wenn man es geschafft hat und in Ma-
riastein vor der Klosterkirche steht, 
dann hat man Freude, Schmerzen und 
Strapazen sind vergessen. Weshalb 
tut man sich so etwas an? Einige, weil 
sie diese sportliche Leistung reizt, 
andere, weil sie dankbar sind, ihren 

Weg suchen oder eine Bitte im Ruck-
sack mittragen. 
Falls auch Sie Lust und Zeit haben 
und sich fit fühlen, eine Wanderung 
nach Mariastein zu meistern, dann 
würden wir uns freuen, wenn auch Sie 
einmal mitkommen.
Die nächste Wanderung startet am 
Freitagabend, 8. August, 20 Uhr, 
beim Kreuz neben dem Restaurant 
Biber in Biberist. Je nachdem wie 
sportlich die Gruppe ist, kommen wir 
am Samstag zwischen 10 und 15 Uhr 
in Mariastein an. Es sind etwa 56 km 
mit ca. 2840 m Anstieg.
Wir bieten dieses Jahr für interessier-
te Personen zwei Trainingsläufe, und 
zwar am Montag, 16. Juni, und Mitt-
woch, 2. Juli. Wir treffen uns dazu um 
18 Uhr bei der Pfarrei in Biberist. 
Interessierte können sich gerne mel-
den.
Paul Füglistaler 
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Gottesdienste 
SAMSTAG, 3. MAI

17.30 Uhr, Gächliwil, Kapelle, 
Ökum. Gottesdienst
Anschliessend Apéro.
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

SONNTAG, 4. MAI 
10.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Erstkommunion
Mitwirkung: Orgel und Trompete.
Anschliessend Apéro.
11.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.30 Uhr, Kriegstetten,
Kommunionfeier 

MITTWOCH, 7. MAI 
09.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.00 Uhr, Kapelle Horriwil, 
Eucharistiefeier
16.15 Uhr, Biberist, 
Altersheim Heimetblick 
Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr, Biberist, Marienkirche 
Rosenkranz beten für den Frieden
18.00 Uhr, Kriegstetten,  
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 8. MAI
10.00 Uhr, Biberist, 
Altersheim Läbesgarte 
Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten 

FREITAG, 9. MAI 
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Altersheim Bad Ammannsegg 
Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Holenstein-Affolter Rosa, 
KR; Hess-Stampfli Ernst und Rita, 
HO; 
Lüthi Rolf, Regina und Max, HO; 

SAMSTAG, 10. MAI
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

SONNTAG, 11. MAI – MUTTERTAG
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.30 Uhr, Kriegstetten,
Eucharistiefeier, Bläsergruppe 
11.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Elisa Hofstetter-Steiner, 
Christian Hofstetter, Anna  
Aeschbacher-Hofstetter, Helene 
Hofstetter-Meister.

DIENSTAG, 13. MAI
18.30 Uhr, Biberist, Pfarreiheim, 
Gebet- und Bibelaustausch

Auf dem Weg zur Erstkommunion 2026
Im 3. Schuljahr findet in den 
Pfarreien unseres Pastoralraums 
die Vorbereitung auf die Erstkom-
munion statt. Wenn Ihr Kind im 
kommenden Jahr zur Erstkommu-
nion gehen möchte, sind Sie herz-
lich an einem der folgenden Da-
ten zum Elternabend eingeladen.

Donnerstag, 15. Mai 2025, 19.30 – ca. 21.30 Uhr
Pfarreizentrum Biberist
oder
Mittwoch, 21. Mai 2025, 19.30 – ca. 21.00 Uhr 
Pfarreizentrum Kriegstetten

Wir geben Ihnen an diesem Abend einen Überblick über die Erstkom-
munionvorbereitung in unserem Pastoralraum und informieren Sie 
über die verschiedenen Etappen des Erstkommunionweges.
Herzliche Einladung.
Elke Freitag, Fränzi Jäggi Beer, Dagmar Portmann

MITTWOCH, 14. MAI
Biberist, 
Kein Werkstagsgottesdienst
Biberist, 
Kein Rosenkranzbeten 
für den Frieden
19.00 Uhr, Biberist, 
Maiandacht
Für alle Pfarreien.
Kriegstetten,  
Kein Rosenkranz

DONNERSTAG, 15. MAI
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten 

FREITAG, 16. MAI 
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
Anschl. Pastoralrat im Pfarrsaal.
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: 
Ziegler-Lüthi Otto und Louise, HO; 
Gerber-Späti Richard und Emma, 
HA; 
Gerber-Stalder Vreni, HA; 
Lüthi-Allemann  Josef und 
Elisabeth, HA; 
Righini-Gatti Rita und Francesco, 
Derendingen.  

Ausblick

Nationale Wallfahrt 
nach Maria Einsiedeln
Samstag, 17. Mai 2025
Im Rahmen des Heiligen Jahres 
2025, das Papst Franziskus ausge-
rufen hat, organisieren die 
Schweizer Bischofskonferenz und 
Kloster Einsiedeln eine nationale 
Wallfahrt nach Maria Einsiedeln 
am 17. Mai 2025. 
Details entnehmen Sie bitte auf 
der Website der Schweizer Bi-
schofskonferenz.

Ostersonntag

Das Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, der Sieg des Lebens über den 
Tod. 
Papst Franziskus feiert die heilige 
Messe auf dem Petersplatz, umgeben 
von Tausenden Gläubigen aus aller 
Welt. Im Anschluss spendet Papst 
Franziskus den feierlichen Segen Ubi 
et Orbi der Stadt und dem Erdkreis, 
verbunden mit der Möglichkeit zum 
Empfang des vollkommenden Ablasses. 
In seiner Osterbotschaft spricht der 
Papst Worte des Friedens, der Hoff-
nung und der Barmherzigkeit – getra-
gen von der Freude der Auferstehung.

Ostermontag

Papst Franziskus ist am frühen Mor-
gen des Ostermontages verstorben. 
Das hat der Kardinalkämmerer des 
Vatikans am Vormittag bekannt 
gegeben. Franziskus wurde 
88 Jahre alt. Noch am Vortag hatte er, 
sichtlich geschwächt, den Segen Urbi 
et Orbi auf dem Petersplatz gespendet.
Die Schweizer Bischofskonferenz hat 
zum Gedenken an den verstorbenen 
Papst Franziskus am Ostermontag-
nachmittag die Glocken läuten lassen. 
Die Mitglieder würdigten indes den 

Papst für die Hingabe seines Lebens an die Kirche und für seine Einfachheit. 
Schon die erste Begegnung mit Papst Franziskus sei von Einfachheit geprägt 
gewesen, erinnerte sich der Präsident der Schweizer Bischofskonferenz (SBK) 
Charles Morerod. Es sei diese Art und Weise gewesen, wie Jesus den Menschen 
begegnet war. Franziskus habe den Fokus auf die Einfachheit gelegt und den 
Bruch mit dem höfischen Stil betont. Weiter habe er immer betont, wie wichtig 
es sei, insbesondere auf die Schwächsten zuzugehen. Er hat es verstanden, Ver-
bindungen zu schaffen. 
«In grosser Dankbarkeit für sein Dasein eines wahren Jüngers des Herrn Jesus 
empfehlen wir die Seele von Papst Franziskus der unendlichen barmherzigen 
Liebe des dreifaltigen Gottes.»
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Pfarrei St. Marien | Biberist | www.pastoralraum-wwb.ch | Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist
Vikar | P. Varghese Joseph | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist
Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 –11.00
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristanin St. Marien | Liliane Bläsi | 032 672 17 64 | liliane.blaesi@pastoralraum-wwb.ch | Sakristanin Guthirt | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 | kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen
PFARREI ST. MARIEN BIBERIST

Herzlichen Dank
An Palmsonntag schmückten 
viele Palmbäume die Marienkir-
che und allen Gottesdienstbesu-
chern wurden Palmsträusschen 
abgegeben. Allen Spendern von 
Stechpalmen, Koniferen und 
Buchs danken wir herzlich und 
freuen uns, wenn wir nächstes 
Jahr wieder auf sie zählen dürfen.

Elternabend zum Versöhnungsweg
Mittwoch, 7. Mai, 19.30 Uhr
Pfarreizentrum
Wir laden die Eltern unserer 
4.-Klässlerinnen und 4.-Klässler 
herzlich ein zum Elternabend am 
7. Mai, um 19.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum. An diesem Abend erhal-
ten Sie Informationen zum Ver-
söhnungsweg und zum 
Sakrament der Versöhnung. 
Das Sakrament der Versöhnung 
wird bei uns im Pastoralraum in 
der 4. Klasse gespendet. In diesem 
Jahr wird dies am 28. Juni 2025 
sein. Den dazugehörigen Gottes-
dienst feiern wir gemeinsam mit 
den Kindern aus Lohn-Ammanns-
egg-Bucheggberg, Biberist und 
Gerlafingen am Wochenende vom 
28. / 29. Juni 2025.

Maiandacht
Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Marienkirche
Mitte Mai ist ein passender Zeit-
punkt, um gemeinsam eine Mai-
andacht zu halten. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen. Die pfarreili-
chen Vereine wie auch das Pfar-
reiteam der Guthirt-Pfarrei Lohn 
haben sich das Datum von Mitt-
woch, 14. Mai, 19 Uhr, Marienkir-
che Biberist fest in ihre Agenden 
eingetragen. Der Paulusverein 
hält unmittelbar nach der Maian-
dacht die Generalversammlung 
ab. 

GV Paulusverein 
Am Mittwoch, 14. Mai, direkt 
nach der Maiandacht, findet die 
Generalversammlung des Paulus-
vereins im Pfarreizentrum Bi-
berist statt. Alle Mitglieder des 
Vereins haben die Einladung 
schriftlich erhalten. Der Vorstand 

des Paulusvereins, der aktuell 
ohne Präsidium die Aufgaben 
gemeinsam anpackt, freut sich, 
wenn viele Mitglieder teilnehmen. 
 
Ausflug «Luthern Bad»
Samstag, 14. Juni 2025
Der gemeinsame Tagesausflug von 
Paulusverein, Elisabethenverein 
und dem ökum. Frauenforum 
Biberist findet am Samstag, 
14. Juni, statt und führt uns zum 
kleinen, doch schmucken Wall-
fahrtsort Luthern Bad, am Fusse 
des Napfs. Nachmittags besichti-
gen wir das Spycher Handwerk in 
Huttwil. Die Organisation obliegt 
in diesem Jahr dem Paulusverein. 
Die Anmeldeformulare sind an 
die Vereinsmitglieder ergangen. 
In der Kirche wie auch auf dem 
Pfarramt liegen Anmeldeformula-
re auf. Im Preis von Fr.  60.– ist 
alles inbegriffen. Bitte melden Sie 
sich bis spätestens am 12. Mai an. 
Der Vorstand des Paulusvereins 
dankt Ihnen dafür herzlich. 

Flohmarkt-Sammeltag
Samstag, 3. Mai, 09.30 – 11.30 Uhr

Wenn es bei Ihnen gut erhaltene 
Gegenstände gibt, welche nicht 
mehr benötigt werden, tun Sie 
etwas Gutes und bringen Sie diese 
Artikel zum Pfarreizentrum, Pfar-
rer Schmidlin-Weg 5 in Biberist. 
Wir nehmen nur gut erhaltene 
Sachen entgegen (keine Bücher, 
ausser Kochbücher). Mit dem 
Erlös werden bedürftige Men-
schen unterstützt. 
Flohmarkt: 13. / 14. September.

Kollekten
4.5.: Für Chancen Kirchenberufe.
11.5.: St.-Josefs-Kollekte.
14.5.: Antoniuskasse der Pfarrei.

Mitteilungen
PFARREI GUTHIRT LOHN-A.-B.

Ökum. Mittagstisch
Donnerstag, 8. Mai
Es sind alle herzlich eingeladen zum 
Mittagessen. Melden Sie sich bis am  
5. Mai bei Frau I. Kiener, Telefon 
079 307 35 03, an.
Kosten Fr. 10.– Erw. / Fr. 5.– Kinder.

Kollekten
4.5.: Brücke Le pont.
11.5.: St.-Josefs-Kollekte.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Motivierte Jugendliche  
bei der Rosenaktion 2025

Das Wetter war kühl, dafür die Stimmung der VerkäuferInnen warm 
und motiviert. Dank eurer Ausstrahlung und Verkaufstalente waren 
die Rosen und Blumensamen im Nu verkauft. 
Allen Personen, welche Rosen oder Blumensamen gekauft haben, aber 
auch euch Jugendlichen ein herzliches Dankeschön. Es hat Freude 
gemacht, mit euch zusammen diese Rosen und Blumensamen für eine 
gute Sache zu verkaufen. 
Paul Füglistaler 

 

Ökumenischer Gottesdienst  
mit anschliessendem Apéro 

in der Kapelle Gächliwil 
Samstag, 3. Mai, 17.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Christine Dietrich, reformierte Pfarrerin  

Elke Freitag, katholische Gemeindeleiterin 
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Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch 
 Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 – 11.00
Notfalltelefon | 079 100 66 01
Sakristanin | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com 
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch  
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00 –11.00 Uhr 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten

Mitteilungen 
Elternabend zum Versöhnungsweg
Mittwoch, 7. Mai, 19.30 Uhr, Biberist
Wir laden die Eltern unserer 
4.-Klässlerinnen und 4.-Klässler 
herzlich ein zum Elternabend am 
7. Mai um 19.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Biberist. An diesem 
Abend erhalten Sie Informationen 
zum Versöhnungsweg und zum 
Sakrament der Versöhnung. 
Das Sakrament der Versöhnung 
wird bei uns im Pastoralraum in 
der 4. Klasse gespendet. In diesem 
Jahr wird dies am 28. Juni 2025 
sein. Den dazugehörigen Gottes-
dienst feiern wir gemeinsam mit 
den Kindern aus Lohn-Ammanns-
egg-Bucheggberg, Biberist und 
Gerlafingen am Wochenende vom 
28. / 29. Juni 2025.

Maiandacht
Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Pfarrei St. Marien in Biberist
Wir laden Sie herzlich zur Maian-
dacht in der Marienkirche in 

Biberist ein. Gemeinsam dürfen 
wir Maria als Vorbild des Glau-
bens feiern. 

Fiire mit de Chliine
16. Mai, 15.00 Uhr, in der Lukaskirche

Wir hören und spielen die span-
nende Geschichte der drei Schmet-
terlinge. Ob ihre Freundschaft das 
starke Gewitter übersteht? 
Kommt, das finden wir gemein-
sam heraus. 
Im Anschluss an die Feier gibt es 
für alle ein einfaches Zvieri.
Herzliche Einladung!
Das Fiire-Team 
Fränzi Jäggi Beer, Jeannine Keller, Tamara Marti

Erstkommunion

Am Sonntag, 4. Mai, dürfen 9 Kinder aus unserer Pfarrei ihre Erstkom-
munion feiern. Unter dem Motto «Kommt her und esst» haben sich die 
Kinder im Religionsunterricht und am Intensivtag auf ihren grossen 
Tag vorbereitet.

Unsere Erstkommunionkinder sind: 
Bohus Sophie, Frei Liara, Gugelmann Mia, Kaufmann Lorena, Lehner Eric, 
Probst Joao Luca, Schreier Marie, Wälti Matteo, Walker Matteo.

Wir wünschen den Kindern und ihren Familien einen wunderschönen und 
unvergesslichen Festtag!

Erstkommunion 2025

Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr

Unter dem Motto «Kommt her und 
esst!» haben sich unsere Erstkom-
munikanten auf die Begegnung 
mit Jesus vorbereitet.
Gemeinsam mit ihrer Katechetin 
Elke Freitag und ihren Familien 
dürfen am Sonntag, 18. Mai, um 
10 Uhr drei Kinder ihre Erstkom-
munion feiern:

Igor Dzido
Valentino Iannicelli
Kristina Simic

Die Kinder bereiten sich in der 
Probe vom Samstag, 17. Mai, um 
9.30 Uhr nochmals auf ihren gros-
sen Tag vor und treffen sich am 
Sonntag, 28. April, um 9.30 Uhr im 
Pfarreiheim.

Im Anschluss an die Feier wird ein Apéro serviert.

Liebe Erstkommunionkinder
Wir wünschen euch ein schönes Fest und eine unvergessliche Begegnung mit 
Jesus an seinem Tisch.

Rückblick auf die Kar- und Ostertage

Palmsonntag  Stationenweg: «Frieden» 

Stationenweg: «Barmherzigkeit» Ostergottesdienst
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch  
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00 –11.00 Uhr 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60 |  
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Katharina Auf der Maur | 032 675 60 10 |  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00 –11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten 
Sakristanin | Kathleen Schnabel | 032 530 35 57  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen 
Kollekten:
03.05.: St.-Josefs-Kollekte.
10.05.: Kantonale Mütterhilfe.

Elternabend  
Versöhnungsweg

Mittwoch, 14. Mai, 19.30 Uhr 
Pfarreiheim
Wir laden die Eltern unserer 
4.-Klässler/-innen herzlich ein 
zum Elternabend. An diesem 
Abend erhalten Sie Informationen 
zum Versöhnungsweg und zum 
Sakrament der Versöhnung.
Das Sakrament der Versöhnung 
wird bei uns im Pastoralraum in 
der 4. Klasse gespendet. In diesem 
Jahr wird dies am 28. Juni sein. 
Den dazugehörigen Gottesdienst 
feiern wir gemeinsam mit den 
Kindern aus Gerlafingen, Lohn-
Ammannsegg-Bucheggberg und 
Biberist am Wochenende vom 
28. / 29. Juni.

Maiandacht für die Pfarreien Biberist, 
Lohn-Ammannsegg und Gerlafingen
Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Marienkirche Biberist

Start Erstkommunionweg 2026 / 
Elternabende
Donnerstag, 15. Mai, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Biberist oder
Mittwoch, 21. Mai, 19.30 Uhr
Pfarreizentrum Kriegstetten
Siehe Artikel auf Seite 16 dieses 
«Kirchenblatts».

Frauengemeinschaft Kriegstetten   
77. Generalversammlung
Dienstag, 7. Mai, 19.00 Uhr 
Pfarreizentrum Kriegstetten
Der Vorstand lädt alle Mitglieder 
herzlich ein (Näheres sh. Pfarrei 
Kriegstetten).

Zum Muttertag

Wir wünschen allen Müttern 
einen frohen, gesegneten Festtag!

Mitteilungen 
Kollekte
04.05.: Chance für Kirchenberufe.
11.05.: St.-Josefs-Kollekte für Stipen-
dien an zukünftige Priester, Diako-
ne, Theologinnen und Theologen.

Zum Gedenken 

Aus unserer Pfarrei sind verstorben:  
15. April, im Alter von 92 Jahren, 
Arthur Karlen-Blum, Recherswil,  
17. April im Alter von 93 Jahren, Ca-
sper Cäcilia, Horriwil, 
20. April im Alter von 75 Jahren, 
Walter Willener, Biel. 
 
Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid. 

Einladung zum «Mitenand-Essen»
Dienstag, 6. Mai
Rest. Kastanienbaum, Recherswil 
Wir freuen uns mit euch auf ein 
gemeinsames, gemütliches 
Beisammensein.
An- und Abmeldungen bitte bei  
Elisabeth Haas, 032 675 37 63, oder 
Theres Loosli, 032 675 75 15. 
BESTEN DANK. 

Voranzeige

Maiandacht der Frauengemeinschaft
Dienstag, 27. Mai, 19 Uhr, 
katholische Kirche Kriegstetten. 

Vereinsreise Frauengemeinschaft 
zum Sensler Museum in Tafers
Mittwoch, 11. Juni, 
9.30 bis ca. 18.30 Uhr.
Bitte beachten Sie den Beitrag im 
nächsten «Kirchenblatt».

Rückblick Palmsonntag 
Am Samstag vor Palmsonntag gestalteten die Erstkommunionkinder 
mit ihren Begleitpersonen sowie weiteren Pfarreiangehörigen wunder-
schöne Palmen, welche am Palmsonntag in der Kirche gesegnet wur-
den. Nun schmücken die kreativ gestalteten Palmen die Gärten und 
Balkone unserer Erstkommunikanten. 
Allen Helferinnen und Helfern beim Palmenbinden und allen Mitwir-
kenden am Palmsonntagsgottesdienst danken wir ganz herzlich. 

Gründonnerstag
Der Gründonnerstag ist der Tag vor dem Karfreitag und zählt zu den 
drei Kartagen im engeren Sinn. Mit der Gedächtnisfeier vom Letzten 
Abendmahl beginnt am Abend des Gründonnerstags das sogenannte 
Triduum Sacrum, die Feier der Drei Österlichen Tage (Karfreitag, Kar-
samstag und Ostersonntag). Als Gedächtnistag des letzten Abendmahls 
und der damit verbundenen Einsetzung der Eucharistie durch Jesus 
Christus selbst kommt dem Gründonnerstag ein hoher Rang in der 
Liturgie zu. 
Wir feierten den Gottesdienst mit den Eltern der Erstkommunionkin-
der, welche für jedes ihrer Kinder ein wunderschönes Kreuz hergestellt 
haben. Diese bewundernswerten Kunstwerke wurden im Gottesdienst 
gesegnet und den Kindern mit Freude überreicht.

Ökumenische Fastensuppe an Karfreitag 
und Osternest in der Osternacht 

Am sehr gut besuchten Suppentag 
an Karfreitag haben in eigener 
Organisation unsere Ober- und 
Ministranten uns eine feine Sup-
pe zubereitet. Ganz herzlichen 
Dank an unsere Minis für die 
Bereitschaft und die Bewirtung.  
Ebenso ein Dankeschön an den 
Pfarreirat für die liebevolle Orga-
nisation vom Osternest. 

77. Generalversammlung 
der Frauengemeinschaft Kriegstetten
Dienstag, 06. Mai, 19.00 Uhr, Pfarreizentrum Kriegstetten 
Zur 77. Generalversammlung sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Auch in diesem Jahr konnten wir einige interessante und gesellige 
Anlässe durchführen, sodass wir eine Rückschau halten und anderer-
seits das neue Jahresprogramm vorstellen werden. Ein herzliches Dan-
keschön gilt unserer Präsidentin, Charlotte Flück, die mit viel Umsicht 
und Engagement den Verein lenkt und begleitet. Auch dem gesamten 
Vorstand danke ich für die schöne und gute Zusammenarbeit. Ein be-
sonderes Dankeschön den vielen engagierten Frauen in den verschiede-
nen Ressorts. Das Füreinander und Miteinander sind in unserer Frauen-
gemeinschaft deutlich spürbar. DANKE! 
Nach dem geschäftlichen Teil steht wiederum ein feines Dessertbuffet 
bereit. Mit deiner Teilnahme würdigst du die Arbeit des Vorstandes. 
Wir freuen uns, dich an diesem Abend begrüssen zu dürfen. 
Im Namen des Vorstandes: Dagmar Portmann, Präses
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Gottesdienste 
SAMSTAG, 3. MAI

18.00 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier
Dreissigster: Maria Henzi-Joslowski.
Jahrzeit: Marie Claire und Andreas 
Rittiner-Karlen; René Sieber;  
Brigitte Rittiner.
 
3. SONNTAG DER OSTERZEIT
SONNTAG, 4. MAI

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Erstkommunion 
Lommiswil und Selzach
Im Anschluss Ständli 
der Brassband Lommiswil. 
Oberdorf,  
Der Gottesdienst entfällt wegen 
der Erstkommunion in Lommiswil
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 5. MAI

18.15 Uhr, Selzach,  
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Maiandacht der Frauengemeinschaft
 
DIENSTAG, 6. MAI

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Vorher: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 7. MAI

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
15.30 Uhr, Bellach, Leuenmatt, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Altreu, 
Maiandacht 
 
FREITAG, 9. MAI

15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten,  
Gottesdienst
19.30 Uhr, Langendorf, 
Taizé-Feier 
 
SAMSTAG, 10. MAI

11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Wallfahrt der Pfarrei Solothurn 
und der marianischen Männer-
kongregation.
 
4. SONNTAG DER OSTERZEIT
SONNTAG, 11. MAI

09.30 Uhr, Bellach, 
Erstkommunion  

10.00 Uhr, Langendorf, reformierte 
Kirche, 
Ökum. Gottesdienst zum Muttertag 
mit der 1. Klasse
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Mit Pfr. Paul Rutz.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 12. MAI

18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung
 
MITTWOCH, 14. MAI

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
19.00 Uhr, Selzach, Chappeli Haag, 
Maiandacht 
 
FREITAG, 16. MAI

15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten,  
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Vorher: Beichte und Rosenkranz.
 
SAMSTAG, 17. MAI

10.00 Uhr, Langendorf, 
FIRMUNG
Firmandinnen und Firmanden 
aus Bellach, Lommiswil und Sel-
zach.
16.00 Uhr, Langendorf, 
FIRMUNG
Firmandinnen und Firmanden 
aus Langendorf, Oberdorf und 
Rüttenen.
15.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale 
Kirchliche Trauung von Delia Di Maio 
und Adrian Decurtis aus Selzach 

5. SONNTAG DER OSTERZEIT
SONNTAG, 18. MAI

11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Elisabeth Bieri-Bucher; 
Franz Walker-Ruffieux. 
Gedächtnis: Rita Schweizer.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

Die Meisterwerke Gottes

Ich wünsche mir volle Kirchen, lebendige Gemeinschaft und engagier-
te junge Leute, geht es euch nicht auch so? Wünschen kann man sich 
vieles, aber Wünsche erfüllen sich nicht von selbst. 
 
Wir, die Kirche der westlichen Welt, haben einiges versucht. Weniges 
ist gelungen, vieles ist gescheitert. Aber warum? Ich habe den Verdacht, 
dass wir versucht haben, aus uns heraus Kirche neu aufzubauen. In der 
Kirche gibt es aber zwei Akteure: wir, die Gläubigen, und Gott (oder 
gerne in der anderen Reihenfolge). Es ist richtig und wichtig, dass wir 
nicht die Hände in den Schoss legen, sondern mit anpacken, es uns 
etwas kosten lassen und unsere Talente einsetzen, aber ohne denjeni-
gen, der das alles möglich macht, bleiben auch die grössten Bemühun-
gen fruchtlos. Ich stelle fest, dass viele in der Kirche müde sind, auch 
Frust schleicht sich ein, das muss nicht sein. Deshalb mache ich euch 
und mir einen Vorschlag: Lassen wir auch Gottes Wirken in unserem 
Tun zu. 
 
Der Katechismus sagt, die Sakramente sind die Meisterwerke Gottes, 
zur Heiligung der Menschen, zum Aufbau des Leibes Christi und zur 
Verehrung Gottes. Besonders drei Sakramente können uns helfen, dass 
die Kirchen voller, die Gemeinschaften lebendiger und die Jungen en-
gagierter werden, aber es braucht uns alle dabei. 
 
Die Eucharistie ist unser direkter Draht zu Gott, man könnte auch sa-
gen, die Nabelschnur. Wenn wir zur Kommunion gehen, essen wir 
nicht nur ein Stück geweihtes Brot. Wir nehmen Jesus als lebendigen 
Gott in uns auf, damit er in uns weiterlebt und wirkt. Wie oft nehmen 
wir an der Eucharistiefeier teil? Wir dürften das täglich tun, wenigs-
tens am Sonntag, das wäre schon ein guter Anfang (und die Kirche 
wäre voll …). 
 
Die Firmung, als Vollendung der Taufe ist das Siegel des Heiligen Geistes. 
Wir können uns nicht selbst befähigen, das Evangelium zu verkünden, 
die Guten Werke zu tun und im Glauben zu wachsen. Der Heilige Geist 
ist der Antrieb, wir müssen nur die Bremsen lösen. Für viele ist die 
Firmung der Abschluss des schulischen Religionsunterrichts, doch 
eigentlich ist es erst der Anfang. 
 
Das Sakrament der Busse / Versöhnung. Gebeichtet hat man nicht früher, 
das tut man auch heute noch. Wir alle machen Fehler, immer und 
immer wieder. «Wer ohne Fehler ist, werfe den ersten Stein», sagte 
Jesus einmal, ihr könnt euch erinnern. Seine Fehler anzunehmen, sich 
vorzunehmen, besser zu werden, Gott um Heilung und Hilfe zu bitten 
und dazu den priesterlichen Segen zu erhalten – das ist Beichte. 
 
Lasst uns zusammen mit Gott die Kirche neu aufbauen. 
Tanja Pürro
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Impressionen aus dem Firmkurs Firmung
Samstag, 17. Mai, um 10 und 16 Uhr, Christuskirche Langendorf

Mit viel Lebensschwung und guten Erinnerungen sind die Firmandin-
nen und Firmanden aus dem Lager in Schönried zurückgekehrt. Zum 
Thema «Wie ein ‹Zyntholzii› leben und glauben» haben sie über ihre 
Zukunft nachgedacht und werden unter diesem Motto auch die Fir-
mung gestalten. Wir wünschen ihnen schon jetzt eine interessante und 
spannende Vorbereitungszeit. Vor allem möge ihnen auch der Heilige 
Geist viel Kraft und Mut sowie eine lebendige und ergreifende Feier 
schenken.

Aus unserem Pastoralraum dürfen 40 Jugendliche das Sakrament der 
Firmung empfangen. Als Firmspender dürfen wir Domherr Hanspeter 
Wasmer begrüssen.

Es finden zwei Gottesdienste statt. Um 10 Uhr werden die Firmandinnen 
und Firmanden aus Bellach, Lommiswil und Selzach gefirmt, um 16 Uhr dieje-
nigen aus Langendorf, Oberdorf und Rüttenen.

Unsere diesjährigen Firmandinnen und Firmanden:

Bellach
Alessia Affolter, Natalia Buccieri, Larissa Burzan, Leonie Fröhlicher, 
Eloy Garcia Fidalgo, Timo Grimm, Gabriel Knezevic, Noel Laski,  
Leandro Navone, Elissa Oroshi, Bianca Santos do Amaral, Lio Schärer, 
Tim Sullivan, Sara Tesfamariam, Luis von Däniken.

Langendorf
Ella Haefeli, Gian Jufer, Anouk Roth, Aurora Senise, Amelie Zukanovic.

Lommiswil
Daniel Czechowski. 

Oberdorf
Noemi Betschart, Gianluca Kunz, Julien Schlatter, Keanu von Felten. 

Rüttenen
Lynn Gianini, Gabriele Maccaferri, Peter Reinhart. 

Selzach
Aurora Amodia, Livia Arn, Rafael Bläuer, Laura Domgjoni, Adrian Elsäs-
ser, Ida Foschini, Samantha Kocher, Nico Lo Manto, David Portenier, 
Mike Salzmann, Marcel von Burg, Silvan Zuber. 

Wir wünschen allen Firmandinnen und Firmanden und ihren Familien ein 
schönes Fest und Gottes Segen auf ihrem Lebensweg. 

Osterkerze 2025

In diesem Jahr steht die Osterker-
ze unter liturgischen Segeln. Die 
Ministranten haben letztes Jahr 
wunderbare Arbeit geleistet, da-
her hat Jasmin von Burg als An-
denken und als Merci die liturgi-
schen Farben ihrer Osterkerze 
übernommen.  

Das Schiff steht als Zeichen, für 
alle, die sich vom Glauben tragen 
lassen möchten, auch wenn die 
Wellen manchmal stürmisch sein 
können. 

Der Mast, welcher sich als Kreuz 
zwischen den Segelteilen zeigt, 
als Erinnerung, was Jesus für uns 
getan hat und als Zeichen der 
Verbundenheit Gottes mit den 
Menschen.  

Alpha und Omega sind als Anker 
dargestellt, als Zeichen der Hoff-
nung, dass auch nach stürmi-
schen Zeiten wieder Ruhe einkeh-
ren wird. 

Und zum Schluss noch die Sonne 
als Zeichen Gottes, des Lichts, 
aber auch der Liebe und Wärme.

Liebe Jasmin, wir danken dir für 
diese wunderschöne Kerze, wel-
che in allen Kirchen des Pastoral-
raumes stehen wird. Heimoster-
kerzen sind ab sofort mit diesem 
Sujet in allen Kirchen für Fr. 10.– 
erhältlich.
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Sekretariat | Anja Bader | Sakristane | Oberdorf: Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32 | Langendorf: Hong Su Phan | 032 510 31 47 | Lommiswil: Katharina Blaser | 079 909 55 55

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Mitteilungen 
OBERDORF

Kollekten
11.5.: St.-Josefs-Kollekte.
18.5.: Loretto-Gemeinschaft,  
Solothurn.

Ministranten
11.5.: Lisa Siefritz und Céline  
Angehrn.
18.5.: Hannah Dollinger und 
Svenja Michel.

Ausfall Gottesdienst
Am Sonntag, 4. Mai, entfällt der 
Sonntagsgottesdienst in Oberdorf. 
Sie sind eingeladen, die Feier zur 
Erstkommunion in Lommiswil 
mitzufeiern.

Wallfahrt 
der Pfarrei Solothurn

Samstag, 10. Mai, 11.00 Uhr
Seit 567 Jahren pilgert die Pfarrei 
Solothurn zusammen mit der 
Männerkongregation Solothurn 
nach Oberdorf. 
.

LANGENDORF
Kollekte
17.5.: Eine-Welt-Gruppe Langen-
dorf und Arbeitsgruppe Dritte 
Welt Lommiswil.

Ministranten
17.5.: 10 Uhr, Alice Held und  
Konrad Zschiedrich.
17.5.: 16 Uhr, Matteo Scoca und 
Jorin Jufer.

Im Gedenken
Am 16. April verstarb Frau Gra-
ziella Rüfenacht-Manuzzi im Alter 
von 83 Jahren.
Möge Gott ihr das ewige Licht 
schenken. Den Angehörigen ent-
bieten wir unser herzliches Bei-
leid.

Religionsnachmittag – 2. Säule
Donnerstag, 15. Mai, 13.45 Uhr
6. Klasse.

Mittagstisch Ischimatt

Donnerstag, 15. Mai, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch (Vortag), 
10 Uhr, unter 032 625 78 78.

Frauengemeinschaft

Maiandacht
Montag, 5. Mai, 19.00 Uhr
Mit Renate Wyss und musika-
lischer Begleitung von Evi  
Hostettler.
Anschliessend gemütliches  
Zusammensein in der Kaplanei.

Lottoabend im Pfarrsaal
Montag, 12. Mai, 18.00 Uhr

Anmeldung: frauengemeinschaft- 
langendorf@gmx.ch oder 032 618 05 21.

Verkauf Eine-Welt-Gruppe

Samstag, 17. Mai 
Nach den Firmgottesdiensten um 
10 und 16 Uhr verkauft die Eine-
Welt-Gruppe «Dar a todos» ihre 
Produkte aus fairem Handel.

LOMMISWIL
Kollekte
4.5.: Pfarreilager Selzach.

Ministranten
4.5.: Jana Kummer und Joelle 
Julmy, Elisa Vallata.

Religionsnachmittag – 2. Säule
Montag, 5. Mai, 13.45 Uhr
1. und 2. Klasse.

Mittagstreff

Dienstag, 6. Mai, 12.30 Uhr
Pfarreiheim Lommiswil
Herzliche Einladung zum Mittags-
treff mit Suppe und Wienerli.
Anmeldung bis am 5. Mai, Vormit-
tag, Susanne Hohl, 078 609 55 08.

ALLGEMEINES

Taizé-Feier

Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Kath. Kirche Langendorf
Gemeinsam beten, singen und zur 
Ruhe kommen.

Ökum. Gottesdienst zum Muttertag
Sonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr, reformierte Kirche Langendorf

Unsere Mütter sind gute Hirtinnen, 
wie unser Herr Jesus Christus!

Sie schenken Zuneigung und 
Geborgenheit, sodass wir ihrer 
Stimme  vertrauen können.
Der Gottesdienst zum Muttertag 
wird von den Kindern der 1. Klas-
se mitgestaltet. Wir laden Sie 
herzlich zum Nachdenken und 
Mitfeiern ein. Anschliessend an 
den Gottesdienst sind alle zum 
Kirchenkaffee eingeladen.

Impressionen Palmsonntag 
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Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00 –11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen 
Erstkommunion 2025
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr
Heilig-Geist-Kirche Lommiswil
Erstkommunion der Kinder aus 
Lommiswil und Selzach.
Mit Ständli der Brassband Lom-
miswil.

Maiandachten
Mittwoch, 7. Mai, 19.00 Uhr
Kapelle Mariahilf Altreu

Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Chappeli Haag

Café Schänzli
Montag, 5. Mai, 14.00 Uhr
Schänzli
Das Café Schänzli hat jeden  
1. und 3. Montag im Monat geöff-
net. Ab 14 Uhr serviert das Team 
Kaffee und Kuchen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, aktiv am Dorfle-
ben teilzunehmen und bei schö-
nen Gesprächen einen gemütli-
chen Nachmittag zu verbringen.
Das Café-Schänzli-Team

Religionsunterricht 2. Säule
Montag, 12. Mai, 13.45 Uhr
Religionszimmer im Gemeindezentrum
5. Klasse.

Zum Gedenken
Aus unserer Pfarrei sind verstorben 
am 21. März Dora Brudermann und 
am 5. April Annemarie Reinhart. 
Möge Gott ihnen das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbie-
ten wir unser herzliches Beileid.

Trauung
Am 17. Mai werden Adrian Decur-
tins und Delia Di Maio aus Sel-
zach in der St. Ursen Kathedrale 
mit dem Ja-Wort das Sakrament 
der Ehe feiern.
Wir wünschen dem Ehepaar alles 
Gute und Gottes Segen.

Kirchgemeinderatssitzung

Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Pfarreisekretariat  
im Gemeindezentrum
Die Sitzung ist öffentlich. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Neue Öffnungszeiten 
Pfarreisekretariat Selzach

Ab 12. Mai hat das Pfarreisekreta-
riat neu an folgenden Tagen geöffnet:

Montag: 8.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 8.30 – 11.30 Uhr

Ausserhalb der Öffnungszeiten 
können Sie uns per E-Mail pfarr-
amt.selzach@pastoralraum-mlb.ch 
kontaktieren.

In seelsorgerischen Notfällen 
erreichen Sie uns über die Notfall-
nummer 076 761 87 55.

Besten Dank für die Kenntnisnahme.

Mitteilungen 
Ministranten
3. Mai: Chiara, Noah. 
11. Mai: Alessia, Bianca, Mael. 

Kollekten 
3. Mai: Chance Kirchenberufe. 
11. Mai: Sommerlager JUBLA Bel-
lach und Kinderspital Bethlehem. 

Religionsnachmittag  
2. Säule für 1.-Klässler

Freitag, 9. Mai, 13.45 Uhr, Pfarreisaal 

Taizé-Feier

Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr, Langendorf
Zusammen singen, beten und zur 
Ruhe kommen.

Erstkommunion – Sonntag, 
11. Mai, 9.30 Uhr

Aus unserer Pfarrei dürfen 11 
Kinder Erstkommunion feiern. Es 
sind dies:

Jael Anne Braun, Ivano Bolat, Marco 
Castelli, Lukas Dias Vincente, Nevio 
Heiniger, Alessia Oroshi, Gioele 
Rocco Scolozzi, Louisa Ira Sauser, 
Hanna Strbad, Maxim Stüdeli, Dario 
Villella. 

Die Erstkommunionkinder freuen 
sich, wenn viele Pfarreimitglieder 
mit ihnen diesen Gottesdienst 
feiern. 
Anschliessend sind alle zum Apé-
ro eingeladen. 

Kirchgemeinderatswahlen

Als Mitglieder des Kirchgemeinderates der römisch-katholischen Kirch-
gemeinde Bellach sind gewählt:

Astrid Späti-Henzi, Präsidentin KGR, 1968. 
Andrea Tami, Vizepräsident KGR, 1974. 
Matthias Grimm, Ressort Bauverwaltung KGR, 1971. 
Jan Braun, Ersatzmitglied KGR, 1974. 

Die restlichen Sitze bleiben mangels weiterer Wahlvorschläge vakant.

Bellach, 10. April 2025 
GEMEINDEVERWALTUNG BELLACH 
Gemeindeschreiberin S. Weber

Impressionen vom Palmsonntag Impressionen Karwoche
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Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Ressortleiter Katechese & Diakonie | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch

Gottesdienste 
SAMSTAG, 3. MAI

18.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer

SONNTAG, 4. MAI
09.30 Uhr, Subingen, 
Festlicher Jubiläumsgottesdienst 
zu «40 Jahre Orgel» mit Rosa Tirler
Dreissigster: Max Berger-Berger.
10.00 Uhr, Aeschi, 
Erstkommunionfeier mit Anoop  
Thomas und Valentin Rudaz, anschl. 
Apéro
10.00 Uhr, Luterbach, 
Erstkommunionfeier mit Pascal Eng 
und Corinne Marty, anschl. Apéro
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Dreissigster: Margrit Zemzem.

DIENSTAG, 6. MAI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 7. MAI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Ref. Gottesdienst im Blumenfeld
17.30 – 18.15 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 8. MAI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 9. MAI
09.00 Uhr, Hüniken, 
Eucharistiefeier in der Kapelle

 
 
 
 
 
 

SAMSTAG, 10. MAI
11.00 Uhr, Deitingen, 
Taufe von Maximilian Emanuel Lutz
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Dreissigster: Dieter Urschel.
Jahrzeit: Pauline und Franz 
Stampfli-Felder.
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Dreissigster: Hugo Flury-Misteli.
Gedächtnis: Marianne Biberstein-
Flury.
Jahrzeit:Anna und Linus  
Flury-Flury.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg

SONNTAG, 11. MAI
09.30 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg
10.00 Uhr, Derendingen, 
Erstkommunionfeier mit Pascal Eng 
und Sheena Fleck, anschl. Apéro
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Jahrzeit: Sonja und Hugo Meister-
Hungerbühler.

DIENSTAG, 13. MAI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 14. MAI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 – 18.15 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 15. MAI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 16. MAI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier

 

Konzerte für Gross und Klein
Im Rahmen des Jubiläums «40 Jahre Orgel» in Subingen

Die Pfarrei und Kirchgemeinde Subingen laden alle Interessierten 
von nah und fern herzlich zu zwei besonderen Konzertangeboten ein:

Konzert mit Orgel und Synthesizer
Mittwoch, 14. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Subingen
Organist Michael Mikolaschek präsentiert neue Klang-Visionen und 
Traditionelles. Zusätzlich zur Kirchenorgel setzt er dafür zwei Synthe-
sizer ein. Jazz, Klassik, Improvisation und Renaissance treffen aufei-
nander. Sie mischen sich zu einem harmonischen und zugleich überra-
schenden Konzerterlebnis. Nicht verpassen! 
Eintritt frei, Kollekte. Anschliessend offeriert der Pfarreirat ein Apéro.

Orgelkonzert für Kinder
Sonntag, 18. Mai, 14.00 Uhr, Kirche Subingen
Elisabeth Borner und Roman Halter spielen ein Konzert speziell für 
Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren. Mit den unterschiedlichen Klang-
farben der Orgel möchten sie die Kleinen an dieses aussergewöhnliche 
Instrument heranführen. 
Eintritt frei. Im Anschluss offeriert der Pfarreirat ein kindgerechtes 
Apéro.

Wir freuen uns auf Sie!

Lange Nacht der Kirchen in Subingen
Freitag, 23. Mai, 18.00 bis 24.00 Uhr, in der Kirche
 
Kirchen sind anders, als viele glauben: bunt, kreativ und originell. Die 
Lange Nacht der Kirchen wird schweizweit durchgeführt, wobei die 
Kirchgemeinden und Pfarreien freie Hand haben, eigene Ideen umzu-
setzen. In Subingen findet ein abwechslungsreiches Programm statt. 
Stündlich beginnen verschiedene Beiträge: Von einer Lesung mit 
Christof Gasser, über Auftritte verschiedener Musikformationen, bis 
hin zu einer Taizé-Feier ist für alle etwas dabei. Von 18.30 bis 22.50 Uhr 
verpflegt der Pfarreirat Sie im Josefsheim mit Speis und Trank.
 
Nähere Infos finden Sie auf unserer Website www.pawa-ost.ch und in 
der Broschüre zum Orgeljubiläum, die in allen Kirchen des Pastoral-
raums aufliegt.

Herzlich willkommen!



2510 | 2025

Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Pascal Eng
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30 –11.30 Uhr 
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46 
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Mitteilungen 
Frauengemeinschaft – Jassen
Montag, 5. Mai, 14.00 Uhr
Pfarreisaal

Sitzung Kirchgemeinderat
Montag, 5. Mai, 19.00 Uhr
Sitzungszimmer

Chrabbel- und Chinder-Treff
Mittwoch, 14. Mai, 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarreisaal

Öffnungszeiten Pfarramt
Donnerstag, 15. Mai
Das Sekretariat ist wegen einer 
Weiterbildung geschlossen.

Konfessionelles Fenster 6. Klasse
Samstag, 17. Mai, 09.10 Uhr
Bei der Kirche

Der Ausflug führt die Kinder aus 
allen sechs Pfarreien des Pastoral-
raums nach Mariastein. Wir wün-
schen allen einen schönen, unver-
gesslichen Tag!

Taufe

Am 19. April durfte Ayu Freyja 
Böhm das Sakrament der Taufe 
entgegennehmen.

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen der Familie für die Zukunft alles 
Gute und Gottes reichen Segen!

Erneuerungswahlen Kirchgemeinde

Für die Erneuerungswahlen der Amtsperiode 2025 – 2029 haben sich 
während der Anmeldefrist nicht mehr Kandidatinnen und Kandidaten 
gemeldet, als Sitze zu vergeben sind. Die Vorgeschlagenen gelten somit 
als in stiller Wahl gewählt. Der angesetzte Wahlgang findet nicht statt.
 
Mitglieder des Kirchgemeinderates:
Berni Stephan, 1964 (bisher).
Fischli Markus, 1971 (bisher).
Juchli Rosemarie, 1961 (bisher).
Nujic Mato, 1980 (bisher).
Remus Justyna, 1976 (bisher).
Simic Mario, 1974 (bisher).
Würzer Rolf, 1959 (bisher).
 
Ersatzmitglieder:
Brunner Daniel, 1970 (bisher).
Nogueira Alves Luis, 1978 (bisher).
 
Wir danken den Gewählten für die Bereitschaft, in unserer Kirchge-
meinde mitzuarbeiten, und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Kirchgemeinde Zuchwil

Kuchenverkauf Ministranten

Samstag, 10. Mai 2025, 09.00 – ca. 14.00 Uhr (solangs het)
Coop und Gartencenter Wyss in Zuchwil

Im Herbst geht es für unsere Mini-Schar nach Barcelona. Um das fehlende Geld 
für die grosse Reise aufzutreiben, verkaufen die Minis mit viel Liebe selbst geba-
ckene Köstlichkeiten wie Kuchen, Muffins, Kekse und vieles mehr. 
Ab neun Uhr können Sie uns an zwei Standorten finden: beim Coop und beim 
Gartencenter Wyss. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken herzlich für Ihre Unterstützung! 

SAMSTAG, 17. MAI
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
18.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas, 
Schnuppermöglichkeit für neue Minis
Jahrzeit: Jürg Kummli; Ursula 
Rohn-Nussbaumer; Helene und 
Josef Eggenschwiler-Jäggi.

SONNTAG, 18. MAI
09.30 Uhr, Deitingen,  
Ökum. Gottesdienst mit Esther Holzer 
und Heidi Zingg Knöpfli auf dem 
Festgelände des Köhlerfestes
09.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
12.00 Uhr, Subingen, 
Taufe von Lionel Huggenberger
15.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier (tamilisch)
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier (albanisch)

Kollekten

4. Mai in Subingen: Orgelrevision.
3. / 4. Mai in den anderen Pfarreien: 
Auslandprojekt PawaOst – Bildung 
Südindien.
5. – 11. Mai: Mütterhilfe Kanton 
Solothurn.
12. – 18. Mai: Bistumskollekte.

Osterdekoration in der Kirche

Die Kirche war über die Ostertage 
mit prachtvollem Blumen-
schmuck dekoriert, der die festli-
che Atmosphäre wunderbar un-
terstrich. 

Wir danken Trudy Affolter herzlich 
für ihre kreative Arbeit – nicht nur an 
Ostern, sondern jahrein, jahraus!
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |  
derendingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00 –11.00 Uhr | DI 14.00 –16.00 Uhr |  
MI 14.00 –16.00 Uhr | DO 8.00 –11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen | Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Hans-Peter Vonarburg 
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45
Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI 8.00 –11.00 Uhr | DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51 
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | ViaHomepage oder 079 622 39 09 ab 17.30 Uhr 

Mitteilungen 
DERENDINGEN, LUTERBACH

Rückblick Mini-Anlass: Bowbox

Mit Pfeil und Bogen ein Ziel tref-
fen war die Herausforderung bei 
diesem Anlass. 
Die Zielscheibe mit wechselnden 
Motiven zu treffen, war gar nicht 
so einfach. Dabei war es schon 
genug schwierig, die richtige 
Haltung und Körperspannung zu 
haben und beide Augen offenzu-
halten. 
Doch der Spass war riesig und wir 
unterstützten uns gegenseitig 
durch Anfeuern. 
Herzlichen Dank der Organisato-
rin Annina für den unterhaltsa-
men Nachmittag.
Susanne Del Conte, Minipräses

Pfarramt
Wegen einer Weiterbildung bleibt 
das Sekretariat am 15. Mai den 
ganzen Tag geschlossen.

Aussichten

Lange Nacht der Kirchen – Taizéfeier
Freitag, 23. Mai, 22.00 Uhr
Kirche St. Urs und Viktor in Subingen
Nach Art des ökumenischen Klos-
ters in Taizé feiern wir einen 
halbstündigen Wortgottesdienst 
mit Esther Holzer und dem Pfar-
reirat Derendingen.

Fronleichnam
Donnerstag, 19. Juni, 10.00 Uhr
Bei schönem Wetter findet die 
Wortgottesfeier beim Blockhaus 
an der Emme statt. Die Erstkom-
munionkinder aus Derendingen 
und Luterbach gestalten diese 
Feier mit Sheena Fleck und  
Corinne Marty mit.

DERENDINGEN
Kirchendachsanierung
Am 12. Mai 2025 beginnt die zweite 
Etappe der Kirchendachsanierung.
Aus diesem Grund ist der Weg um 
die Kirche für die Fussgänger/-innen 
teilweise gesperrt. Herzlichen 
Dank für Ihr Verständnis.

Jubla Kids – Muttertagsbasteln
Mittwoch, 7. Mai, 18.30 – 20.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Die Kinder haben eine persönli-
che Einladung erhalten. Wir wün-
schen einen kreativen Abend und 
danken für die Organisation.

Frauengemeinschaft – Spiel- und 
Plaudernachmittag
Donnerstag, 8. Mai, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Ein geselliger Nachmittag zum 
Spielen, Jassen, Plaudern und 
Zvieriessen erwartet Sie. Die Frau-
engemeinschaft freut sich.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26.

Frauengemeinschaft – Vereinsreise
Donnerstag, 12. Juni
Die Mitglieder haben eine persön-
liche Einladung erhalten.
Anmeldeschluss: 11. Mai 2025.

Aussicht

Frauengemeinschaft – Maiandacht
Mittwoch, 21. Mai, 19.00 Uhr
Kapelle Allerheiligen

LUTERBACH
Ökumenischer Seniorenmittagstisch
Montag, 5. Mai, 11.30 Uhr
Restaurant Krone
Wir begrüssen die Seniorinnen 
und Senioren herzlich am Mit-
tagstisch. Das Team freut sich auf 
die Begegnungen und heisst auch 
neue Gäste herzlich willkommen.
Auskunft:
Ursula Flückiger, 032 682 33 18.

Aussicht

Frauengemeinschaft – Maiandacht
Mittwoch, 21. Mai, 18.30 Uhr
St.-Josef-Kirche

Erstkommunion 2025 in Derendingen

Am Sonntag, 11. Mai, um 10 Uhr 
dürfen elf Kinder zum ersten Mal 
die heilige Kommunion empfan-
gen. Die Vorbereitungszeit und 
auch der Festgottesdienst stehen 
unter dem Thema «Jesus – Baum 
des Lebens».
Wir freuen uns mit folgenden 
Mädchen und Knaben auf den Tag 
ihrer Erstkommunion:

Borges Martins Leandro, Costarella 
Edoardo, Delaram Nelio, Fagone 
Samuele, Igbonacho Jaydeen, Kovac 
Elias, Madoglio Mattia, Mala Petrit, 
Schluep Yann, Sommer Rafael, Vaz-
quez Gatto Samuele

Zu diesem Festgottesdienst und 
zum anschliessenden Apéro, vor-
bereitet vom Pfarreirat, sind alle 
herzlich eingeladen. Wir freuen 

uns, wenn eine grosse Pfarreigemeinschaft am Gottesdienst teilnimmt 
und die Kinder in ihrem Gebet miteinschliesst. Die Musikgesellschaft 
Derendingen umrahmt diese Feier.
Wir wünschen den Erstkommunionkindern und ihren Familien eine 
besinnliche Feier sowie den Segen Gottes.

Römisch-katholische Kirchgemeinde Luterbach

Erneuerungswahlen für die Amtsperiode 2025–2029

Die römisch-katholische Kirchgemeinde Luterbach, gestützt auf den 
Regierungsratsbeschluss Nr. 2024 / 366 vom 5. März 2024, legt die Er-
neuerungswahlen wie folgt fest:

Gemeinderatswahlen (Kirchgemeinderat)
Sonntag, 29. Juni 2025
Wahlvorschläge sind bis am Montag, 12. Mai 2025, 17 Uhr, beim Kirchge-
meindeschreiber einzureichen. Es finden voraussichtlich stille Wahlen 
statt.
Die Wahlvorschläge liegen zur Einsicht in der Zeit vom Mittwoch, 
14. Mai 2025, bis Freitag, 16. Mai 2025, im Vorraum der Kirche auf.
Das Ende der Bereinigungsfrist und die allfällige Feststellung des Zu-
standekommens von stillen Wahlen ist am Montag, 19. Mai 2025, 
17.00 Uhr.

Beamtenwahlen 
(Kirchgemeindepräsident, Vizepräsident, Rechnungskommission)
Sonntag, 28. September 2025
Anmeldefrist bis am Montag, 11. August 2025, 17 Uhr, beim Kirchgemein-
deschreiber. Es finden voraussichtlich stille Wahlen statt.
Die Wahlvorschläge liegen zur Einsicht in der Zeit vom Mittwoch,
13. August 2025, bis Freitag, 15. August 2025, im Vorraum der Kirche auf.
Das Ende der Bereinigungsfrist und die allfällige Feststellung des Zu-
standekommens von stillen Wahlen ist am Montag, 25. August 2025, 
17.00 Uhr.
Die Gewählten werden im «Kirchenblatt» publiziert.
Der Kirchgemeinderat
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | DI/DO 9.00 –11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch | Ansprechpersonen | Anoop Thomas & Marianne Schreier 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00 –11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96

Mitteilungen 
AESCHI

Zum Gedenken
Am 10. April verstarb im Alter 
von 86 Jahren 
Dieter Urschel-Allemann, Aeschi,
und am 15. April verstarb im 
Alter von 95 Jahren
Alois Scheidegger-Stampfli, Aeschi.
Gott nehme die lieben Verstorbenen in 
seinen ewigen Frieden auf. Den Angehöri-
gen entbieten wir unser herzliches Beileid.

Rückblick Kreuzwegandacht

Mit den Betrachtungen des Kreuz-
weges verbunden war das Leiden in 
der heutigen Zeit. Zum Abschluss 
waren alle eingeladen, ein Anliegen 
auf einen Zettel zu schreiben und 
ans Kreuz zu heften. Dazu konnten 
eine Kerze entzündet und ein paar 
Weihrauchkörner ins Weihrauchge-
fäss gelegt werden. Anschliessend 
durften alle eine Rose mitnehmen, 
um sie beim Gang auf den Friedhof 
auf ein Grab zu legen.
Susanne Del Conte, pastorale Mitarbeiterin

Erstkommunion Aeschi
Sonntag, 4. Mai, 10 Uhr 
Wir freuen uns mit den 5 Kindern 
Elias, Loris, Mila, Florian, Mia und 
ihren Familien auf das Fest der 
Erstkommunion. Wir laden alle 
Pfarreiangehörige ein, den Festgot-
tesdienst mitzufeiern. Wir danken 
dem Kirchenchor für die gesangli-
che Begleitung im Gottesdienst 
und der Musikgesellschaft Etziken 
für ihr Spiel zum Einzug und beim 
Apéro. Nach dem Gottesdienst lädt 
der Kirchgemeinderat zum Apéro 
ein.

Gottesdienst in den Kapellen
Hüniken: 9. Mai, 11. Juli, 
12. September, 29. September 
(Michelstag).
Steinhof: 13. Juni, 2. Juli (Steinhö-
fer Sonntag), 8. August, 21. No-
vember (Steinhöfer Sonntag).
Die Gottesdienste finden Sie auch auf 
der Pastoralraumseite 24.

DEITINGEN / SUBINGEN
Schnuppern für Ministrantendienst
Samstag, 17. Mai, 18.00 Uhr, Subingen
In diesem Gottesdienst begrüssen 
wir die Erstkommunionkinder, die 
zum «Schnuppern» als Ministrant:in 
dabei sind, und freuen uns, wenn sie 
sich für diese wertvolle Aufgabe 
begeistern lassen und Mitglied unse-
rer tollen MiniSchar der Pfarreien 
Deitingen bzw. Subingen werden.

Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat Deitingen 
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungs-
wahlen in den Kirchgemeinderat der Kirchgemeinde Deitingen für 
die Amtsperiode 2025 – 2029 sind während der Anmeldefrist nicht 
mehr Kandidaten und Kandidatinnen angemeldet worden, als Sitze 
zu besetzen sind. Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller 
Wahl gewählt; der angesetzte Wahlgang findet nicht statt  
(§§ 67 und 68 GpR). 
Ordentliche Mitglieder:
D'Agostino Sergio (Die Mitte).
Flury-Kofmel Daniela (SP).
Jacques Cyrill – neu (FDP).
Kofmel-Linder Karin (FDP).
Moser Hulliger Agatha (Die Mitte).
Ravasio Enrico (FDP).
Schärli-Leimer Anita (Die Mitte).
Deitingen, 15. April 2025 
Kirchgemeindeschreiberin Judith Flury 
Rechtsmittel:
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei 
Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch 
am dritten Tag nach der Publikation der stillen Wahlen mit öffentlichem 
Anschlag (oder im Publikationsorgan der Gemeinde, §§ 157 und 160 GpR).

Rückblick Palmsonntag in Aeschi

Die Erstkommunionkinder von Aeschi verschönerten mit ihren selbst 
gebundenen Palmen den Gottesdienst in Aeschi.

Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat Aeschi 
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungs-
wahlen in den Kirchgemeinderat der Kirchgemeinde Aeschi für die 
Amtsperiode 2025 – 2029 sind während der Anmeldefrist nicht mehr 
Kandidaten und Kandidatinnen angemeldet worden, als Sitze zu beset-
zen sind. Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller Wahl ge-
wählt; der angesetzte Wahlgang findet nicht statt (§§ 67 und 68 GpR). 
Ordentliche Mitglieder:
Bührer Jolanda, Etziken.
Sommer Mühlemann Beatrice, Etziken.
von Arx Konrad, Aeschi.
Widmer-Binkert Franz Josef, Steinhof.
Zemp Ochsenbein Gabriela, Etziken.
Ersatz Mitglieder:
Villiger Herbert, Bolken.
Vogelsang-Misteli Astrid, Aeschi.
Aeschi, 16. April 2025 
Kirchgemeindeschreiberin 
Rechtsmittel:
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei Tagen 
seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach der Publikation der stillen Wahlen mit öffentlichem Anschlag (oder 
im Publikationsorgan der Gemeinde, §§ 157 und 160 GpR).

DEITINGEN
Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
Wochenende 3. / 4. Mai 

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 6. Mai, 14.00 Uhr, Baschi

Frauengemeinschaft
Kleider-Tausch-Vergnügen
Dienstag, 9. Mai, 19.00 Uhr, Baschi
Bringe Kleidungsstücke, Acces-
soires etc. und befülle deine  
Tasche mit neuen Schätzen.
Genauere Angaben siehe Flyer.

Mittagstisch Senior:innen
Dienstag, 13. Mai, 12.00 Uhr, 
Café Felber
An- oder Abmeldungen bei 
Erika Keller, Tel. 032 614 11 53. 

Religionsnachmittag 
für die Kinder der 1. / 2. Klasse
Mittwoch, 14. Mai, 13.45 – 16.00 Uhr
Pfarreiheim Baschi
Wir hören aus dem Leben von 
Maria, der Mutter Jesu.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 15. Mai, 14.00 Uhr
Älter werden in einem anderen 
Land, siehe Flyer.

Welt-Verein Deitingen und Umgebung
Risottoessen mit anschliessendem 
Kaffee und Kuchen
Samstag, 17. Mai, 12.00 Uhr
Schulhaus Zweien
Ab 12 Uhr laden wir zu unserem 
traditionellen Risottoessen mit  
Kaffee und Kuchen am Bring- und 
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Holtag, (10 bis 14.30 Uhr, von der 
Jubla organisiert) ein. Der Erlös 
geht an das Projekt  «Frauen und 
Mädchen schützen vor häuslicher 
Gewalt und Kinderheirat in  
Indien». 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Welt-Verein Deitingen und Umgebung

Zum Gedenken
Es verstarben am 28. März im 
Alter von 70 Jahren 
Ruth Flury und am 19. April im 
Alter von 88 Jahren
Hugo Flury-Misteli.
Gott nehme die lieben Verstorbenen in 
seinen ewigen Frieden auf. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

SUBINGEN
40 Jahre Orgel 
Fest- und Jubiläumsgottesdienst
Sonntag, 4. Mai, 09.30 Uhr, Kirche
In dieser festlichen Wortgottesfeier 
erklingt vierhändig gespielte Orgel-
musik. Gemeinsam an der Jubilä-
ums-Orgel sitzen Luzia Vogelsang 
und Roman Halter. Im Anschluss 
offeriert der Pfarreirat ein Apéro. 
Alle sind herzlich eingeladen, an 
diesem Fest teilzunehmen.
 
Frauengemeinschaft Subingen 
Maibummel mit ökum. Besinnung
Montag, 12. Mai, 19.30 Uhr
Kapelle Hüniken
Gemeinsam machen wir uns auf 
den Weg nach Hüniken. 
Für den Bummel zu Fuss treffen 
wir uns um 18.45 Uhr bei der 
Kirche in Subingen. Wer nicht 
laufen kann oder möchte und 
eine Mitfahrgelegenheit benötigt, 
melde sich bitte bis 10. Mai bei 
Eliane Hebeisen, 032 672 21 62 oder 
eliane.hebeisen@hotmail.com.

Rosa Tirler wird eine besinnliche 
Feier gestalten. Anschliessendes 
Beisammensein bei einem 
Schlummertrunk. Alle Frauen, 
auch Nicht-Mitglieder, sind 
herzlich willkommen!

Konzert für Orgel und Synthesizer
Mittwoch, 14. Mai, 19.30 Uhr, Kirche

Orgelkonzert für Kinder
Sonntag, 18. Mai, 14.00 Uhr, Kirche

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 23. Mai, 18.00 – 24.00 Uhr, 
Kirche
Nähere Infos zu diesen Veranstal-
tungen finden Sie auf der Pasto-
ralraumseite 24, in der Broschüre 
zum Orgeljubiläum und auf der 
Homepage unseres Pastoralraums 
www.pawa-ost.ch.

Patenschaft für Orgelpfeifen
Unsere 40-jährige Orgel braucht 
eine Revision, welche kostspielig 
ist. Bitte unterstützen Sie uns mit 
einer Spende in Form einer Pfei-
fenpatenschaft oder eines freien 
Betrages. Herzlichen Dank! Nähe-
re Informationen finden Sie im 
Faltblatt zum Orgeljubiläum und 
auf der Homepage des Pastoral-
raums: www.pawa-ost.ch. Aus-
kunft gibt Ihnen gerne auch un-
ser Organist und Kirchenmusiker 
Roman Halter, 079 328 03 29 oder 
roman.halter@romanhalter.ch.

Zum Gedenken
Am 10. April verstarb im Alter 
von 81 Jahren Max Berger.
Gott nehme den lieben Verstorbenen 
in seinen ewigen Frieden auf. Den 
Angehörigen wünschen wir Trost und 
Kraft.

Firmung: Ein Feuer, das weitergeht

Ein Feuer brennt nicht von allein. Es braucht einen Funken, Luft, ein 
wenig Geduld – und jemanden, der es hütet. So ähnlich ist es auch mit 
dem Glauben. Er entsteht nicht aus dem Nichts, er wächst, wenn Men-
schen sich Zeit nehmen, wenn Fragen Raum bekommen, wenn etwas 
entfacht wird im Innern. In der diesjährigen Firmvorbereitung mit 
acht Jugendlichen ist ein solches Feuer gewachsen: leise, manchmal 
zaghaft, dann wieder überraschend lebendig – ein Feuer, das wärmt, 
verbindet und trägt.
In diesem inneren Prozess spürten die Jugendlichen, dass Glaube mehr 
ist als Wissen – dass er getragen ist von etwas Grösserem. Dass es in 
der Tiefe ihres Herzens eine Liebe gibt, die nicht aus ihnen selbst 
stammt, sondern ihnen geschenkt wurde. Was da in den Herzen der 
Jugendlichen zu leuchten begann, hat eine Quelle: die Liebe Gottes. 
Nicht als abstrakte Idee, sondern als erfahrbare Kraft – durch den Hei-
ligen Geist, der Menschen verbindet, stärkt und entzündet. «Die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der 
uns gegeben ist» (Röm 5,5): Dieses Bibelwort haben sich die Jugendli-
chen für ihre Firmung am 18. Mai um 10 Uhr in der Eusebiuskirche in 
Grenchen ausgesucht.
An Thementagen und besonders am Firmweekend in Einsiedeln – wo 
wir auch Abt Urban als Firmspender kennenlernen durften – haben 
sich die Jugendlichen intensiv mit ihrem Glauben auseinandergesetzt. 
Nicht alles war sofort klar. Denn Glaube ist ein innerer Weg: manch-
mal steinig, manchmal überraschend. Doch wer sich auf ihn einlässt, 
spürt, wie etwas zu brennen beginnt: Interesse, Vertrauen – und im-
mer wieder Hoffnung.
In Einsiedeln entstand etwas, das sich nicht in Worten messen lässt: 
Gemeinschaft. Nicht weil alle gleich dachten, sondern weil sie bereit 
waren, zu teilen – Gedanken, Fragen, Zweifel. Vielleicht war es gerade 
diese Offenheit, die den Weg so lebendig gemacht hat. Kein Konzept 
von aussen, sondern ein echtes Miteinander. Mit Respekt, Herz – und 
Feuer.
Die Firmung am 18. Mai ist nicht das Ziel dieses Weges, sondern ein 
besonderer Moment auf ihm. Ein Moment, in dem die Jugendlichen 
sagen: Ja, ich will dieses Feuer weitertragen. Ich will versuchen, Gottes 
Liebe in meinem Leben sichtbar werden zu lassen. Ich will mich von 
seinem Geist leiten lassen – auf meine Weise, in meiner Sprache, mit 
meinen Möglichkeiten.
Ich danke den acht Jugendlichen – Devin Aebischer, Sabrina Arn, Angel 
Demecillo, Neele Faga, Pascal Heiri, Lorena Petrovic, Liana Pinto Mon-
teiro und Livia Stephani – für ihren Mut, sich auf diesen Weg einzulas-
sen. Für ihr Vertrauen. Für ihre Offenheit. Und ich lade alle Pfarreian-
gehörigen herzlich zum Firmgottesdienst ein. Denn unser Glaube ist 
nicht nur etwas Persönliches – er lebt in und aus der Gemeinschaft. 
Wie ein Feuer, das weitergegeben wird.
Thomas Wehrli
Pfarreiseelsorger und Firmbegleiter

Rückblick Palmsonntag in Deitingen

Die Erstkommunionkinder von Deitingen und Subingen verschönerten 
mit ihren selbst gebundenen Palmen den Gottesdienst in Deitingen. 
Herzlichen Dank den Helfern und den Spendern der grünen Zweige.
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Gottesdienste 
SAMSTAG, 3. MAI

17.30 Uhr, Allerheiligenkapelle 
Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Bertha Wespi-Brem- 
gartner; Hedwig Wider; Anton 
und Mariette Cadotsch-Girard, 
Anton Cadotsch, Pia Cadotsch und 
Alice Girard und Angehörige; 
Rosmarie Uebersax; Othmar und 
Cäcilia Stauffer-Meier; Erwin 
Allemann-Räber und Amalia 
Schlatter-Allemann geb. Räber; 
Theodor und Sonja Schär-Alle-
mann. 

SONNTAG, 4. MAI
10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Jahrzeit: Klemenz von Burg-Morini, 
Johann Hänzi-Allemann.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier Italienisch
16.00 Uhr, Niklauskapelle Staad, 
Lichtblick zur Woche mit Andreas 
Grossglauser (neuapostolisch)

DIENSTAG, 6. MAI
09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

MITTWOCH, 7. MAI
19.00 Uhr, Kapelle Maria Hilf, Altreu 
Maiandacht mit Roger Brunner

DONNERSTAG, 8. MAI 
09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Jahrzeit: Marie-Louise Richard- 
Falbriard
19.00 Uhr, Niklauskapelle 
Staad / Grenchen, 
Maiandacht mitgestaltet vom Frauen-
forum 
 
SAMSTAG, 10. MAI
MUTTERTAG

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Jugendgottesdienst / Wortgottesfeier 
mit Thomas Wehrli und Schülerinnen 
und Schülern der 7. und 8. Klasse.
Jahrzeit: Loic Jeanrenaud- 
Wüthrich.

Rosenkranzgebet

Montags 19.00 Uhr Klemenzkirche Bettlach
Dienstags 08.15 Uhr Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
   Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags 08.15 Uhr Eusebiuskirche Grenchen
Samstags  09.00 Uhr Taufkapelle Grenchen

SONNTAG, 11. MAI
MUTTERTAG

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
Jahrzeit: Alois Marti
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch
17.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Italienisch
 
DIENSTAG, 13. MAI

09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
 
MITTWOCH, 14. MAI

09.00 Uhr, Turmkapelle Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Anschliessend Kaffee.
19.00 Uhr, Haagchappeli Selzach,  
Maiandacht mit Renata Sury
 
DONNERSTAG, 15. MAI

09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
19.00 Uhr, Niklauskapelle 
Staad / Grenchen 
Maiandacht mitgestaltet von der  
Kolpingfamilie Grenchen-Bettlach
 
SAMSTAG, 17. MAI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Familiengottesdienst / Wortgottesfei-
er mit Gudula Metzel und Beteiligung 
der Schüler und Schülerinnen der 
1. und 2. Klassen
 
SONNTAG, 18. MAI

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier und Firmung mit Abt 
Urban und Thomas Wehrli
Anschliessend Apéro.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch

Mitteilungen
Sakrament der Versöhnung 
Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10 Uhr in der Taufkapelle Grenchen. 
Sonst nach Absprache. Bitte neh-
men Sie hierzu Kontakt auf mit 
dem Sekretariat Bettlach oder 
Grenchen. 

Taufsonntage
Bitte melden Sie sich im Sekreta-
riat Ihrer Wohnpfarrei.

Kollekten
3. / 4. Mai: Chance Kirchenberufe
Kirchenberufe bieten viel Gestal-
tungsspielraum und eine grosse 
Vielfalt beruflicher Tätigkeiten. 
Die kirchliche Arbeit ermöglicht 
sinnstiftende Aufgaben mit und 
für die Menschen. Um die kirchli-
chen Berufe und Aufgaben be-
kannt und sichtbar zu machen, 
benötigt es Hilfsmittel für ver-
schiedene Kampagnen.

10. / 11 Mai: Flüchtlingshilfe Caritas
Krieg und Terror vertreiben im-
mer wieder zu Tausenden Men-
schen aus ihrer angestammten 
Heimat, seit Februar 2022 auch 
wieder in Europa. Gegen Strapa-
zen der Flucht, gegen Hunger und 
Durst, gegen Angst und das Dun-
kel der Zukunft setzen wir Zei-
chen wirksamer mitmenschlicher 
Hilfe.

17. Mai, Bettlach: Stiftung  
Sternschnuppe
Für Kinder mit einer Krankheit 
oder Beeinträchtigung holen sie 
die Sterne vom Himmel. Sie erfül-
len Wünsche für Kinder und 
Jugendliche und lassen Träume 
wahr werden. Das Kind steht bei 
der Stiftung Sternschnuppe im 
Mittelpunkt. Gleichzeitig ist es 
ihnen ein grosses Anliegen, El-
tern und Geschwister miteinzube-
ziehen. Die Erfüllung eines Her-
zenswunsches soll deshalb ein 
unvergessliches Erlebnis für die 
ganze Familie sein und deshalb 
wollen wir sie unterstützen.

18. Mai, Grenchen: Kirche in Not
«Kirche in Not (ACN)» setzt sich 
weltweit für Christen ein, die 
verfolgt, unterdrückt oder in 
materieller Not sind. Dies ist aus-
schliesslich durch private Spen-
den möglich, da das Hilfswerk 
keinerlei staatliche Unterstützung 
erhält. Vielen Dank für Ihre Mit-
hilfe.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Missione Cattolica Italiana informiert
Domenica 04 maggio 
Solothurn: ore 9.00 S. Messa – segue catechesi comunitaria.
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Venerdì 09 maggio 
Gerlafingen: ore 18.00 Rosario e S. Messa.
Ore 18.30 prove coretto bambini.
Ore 19.30 si incontrano i giovani.
Sabato 10 maggio
Pellegrinaggio alla Madonna di Oberdorf.
Ore 11.00 S. Messa.
Domenica 11 maggio 
Solothurn: ore 9.00 S. Messa. 
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin – Festa della mamma.
Grenchen: ore 17.00 S. Messa.
Martedì 13 maggio
Zuchwil: ore 15.00 Gruppo «Giovani Dentro».
Mercoledì 14 maggio
Grenchen: ore 15.00 Gruppo «Giovani Dentro».
Giovedì 15 maggio
Solothurn: ore 19.00 S. Messa e Adorazione Eucaristica nella chiesetta 
dello Spirito Santo.
Venerdì 16 maggio
Gerlafingen: ore 17.00 prove coretto dei bambini.
Gerlafingen: ore 18.00 Rosario e S. Messa.
ore 19.00 Assemblea comunitaria.
Sabato 17 maggio
Pellegrinaggio nazionale alla Madonna di Einsiedeln.
Domenica 18 maggio
Solothurn: ore 10.30 S. Messa – Festa della Mamma. Segue aperitivo nella 
sala della cattedrale.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Grenchen: Giovedì ore 14.00 preghiera del Rosario.
Derendingen: Lunedì a venerdì ore 15.00 preghiera del Rosario.
Solothurn: Martedì ore 19.30 prove del Coro di Animazione.
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Mittagsclub

Mittwoch, 7. Mai, 11.30 Uhr
Markussaal, Bettlach
Feines Zmittag zum Menüpreis 
von Fr. 12.– (Menü + 1 × 2 dl Mine-
ral). Anmeldungen bitte bis Mon-
tag vor dem Mittagsclub an Rebec-
ca Walker (076 580 22 17). 
Türöffnung bereits um 11 Uhr, 
Essensbeginn 11.30 Uhr.

Lueg i d’Schür

Mittwoch, 7. Mai, 13.00 Uhr
Zähnteschür, Bettlach
Gemeinsam miteinander und für- 
einander, das Treffen bei Kaffee 
und Kuchen für ALLE. Bei schö-
nem Wetter bieten wir diesmal 
eine Velotour an. Wir freuen uns 
auf viele Mitmachende.

Frauenforum Grenchen-
Bettlach

Donnerstag, 8. Mai, 19.00 Uhr
Maiandacht Niklauskapelle 
Staad / Grenchen
Zur Marienverehrung gehört das 
Feiern, Pilgerfahrten an Marien-
wallfahrtsorte, das Singen von 
Hymnen, das Rosenkranzgebet und 
das Erbitten um die Hilfe unserer 
Mutter Gottes Maria. Wir wollen 
uns dafür Zeit nehmen und dies 
gemeinsam tun, an unserer Maian-
dacht. Nach der Maiandacht treffen 
wir uns zum gemütlichen Teil im 
Rest. Strausack in Staad. Wir freu-
en uns und grüssen herzlich. 
Vorstand Frauenforum Grenchen-Bettlach

Samstag, 10. Mai, 09.00 – 11.00 Uhr
Ökumenisches «Frauen-Zmorge» 
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen «Frauen-Zmorge». 
Wir beginnen mit einem feinen 

Frühstück. Im zweiten Teil liest 
uns Thesi Frei aus ihrem zweiten 
Buch «Es wurde lebenslänglich» 
vor. Wohnhaft in Grenchen und 
der Umgebung: Was Sie so alles 
erlebt und darunter versteht, 
dazu lassen sie sich überraschen. 
Auch dieses Mal wird sie wieder 
musikalisch begleitet. Auf diesen 
kulinarischen und literarischen 
Morgen freuen wir uns sehr.
Vorstand Frauenforum Grenchen-Bettlach

Jugendgottesdienst  
zum Muttertag

Samstag, 10. Mai, 17.30 Uhr
Bettlach, St. Klemenzkirche
Am Muttertagswochenende feiern 
wir einen besonderen Gottes-
dienst – gestaltet von den Schüle-
rinnen und Schülern der 7. und 8. 
Klassen. Mit eigenen Texten, Lie-
dern, Gedanken und kreativen 
Ideen bringen die Jugendlichen 
zum Ausdruck, wofür sie dankbar 
sind – besonders gegenüber ihren 
Müttern und Bezugspersonen. 
Zugleich fragen sie: Wie muss 
Kirche heute sein, damit sie Jun-
gendliche anspricht?
Ein Gottesdienst, der bewegt – 
ehrlich, lebendig und überra-
schend anders. Herzliche Einla-
dung – an alle Generationen.

Taizé-Lieder

Montag, 12. Mai, 19.00 Uhr
St. Eusebiuskirche, Grenchen
Wie Sie dem Flyer «Lange Nacht 
der Kirchen» entnehmen können, 
bekommt dieser besondere Abend 
einen besinnlichen Abschluss mit 
Taizé-Liedern auf dem Marktplatz. 
Die Liedauswahl steht fest und es 
sind alle dazu eingeladen, an 
einer kurzen unverbindlichen 
Probe teilzunehmen.

PROGRAMM GRENCHEN
WER WAS WANN WO

Reformierte Kirchgemeinde 
Grenchen-Bettlach

Theater Bonhoeffer –  
Tragik einer Liebe von Duo  
«duettzudritt»

19.30
Zwinglikirche 
Zwinglistrasse 9 
2540 Grenchen

Römisch-katholischer  
Pastoralraum Wandflue

Klangschalenmeditation  
mit Micha Daumüller

20.45
Eusebiuskirche 
Kirchstrasse 23 
2540 Grenchen

BewegungPlus Grenchen
Warum, Gott?  
Spiritualität für Zeiten  
des Leidens

19.00 
20.00 
21.00

BewegungPlus Grenchen 
Mühlestrasse 9 
2540 Grenchen

Christkatholische  
Kirchgemeinde  
Grenchen-Bettlach-Selzach

1700 Jahre Konzil von Nicäa –  
Theologie, Liturgie und  
Kirchenmusik heute

19.00 
20.00 
21.00

Christkatholische Kirche  
St. Peter und Paul 
Bielstrasse 46, 2540 Grenchen

Evangelisch- 
methodistische Kirche

Meine Geschichte mit Gott
18.30 
19.30 
20.30

Evangelisch-methodistische Kirche 
Baumgartenstrasse 43 
2540 Grenchen

Gemeinde für Christus
Wortgenuss 
Frisch zubereitete Drinks und 
Worte aus der Bibel geniessen!

18.00 
bis 
21.00

Gemeinde für Christus 
Freiestrasse 30 
2540 Grenchen

Ökumene
Besinnlicher Abschluss  
mit Taizé

22.00 
bis 
23.00

Marktplatz 
2540 Grenchen

Kontakt: Albert Birkicht, albert@birkicht.com, 079 405 88 43
Maiausflug Senioren Bettlach

Am 28. Mai fahren wir zum Klos-
ter Fahr. Wir starten um 11 Uhr 
in Bettlach Richtung Benediktine-
rinnenkloster in der Gemeinde 
Würenlos im Kanton Aargau. 
Zum Mittagessen kehren wir ins 
Restaurant Grünwald ein und 
sind abends gegen 18.30 Uhr wie-
der zurück. Die Reisekosten betra-
gen Fr. 40.– pro Teilnehmer. Flyer 
mit allen Informationen liegen an 
den Ausgängen der St.-Klemenz-
Kirche. Anmeldungen ab sofort 
und bis spätestens 15. Mai an das 
Pfarreisekretariat oder pfarramt.
bettlach@wandflue.ch.

Kolpingfamilie 
Grenchen-Bettlach

Donnerstag, 15. Mai, 19.00 Uhr
Maiandacht, Niklauskapelle 
Staad / Grenchen
Wir laden euch alle gerne zur 
Maiandacht in der Kapelle Staad 
ein. Unser Präses Gudula Metzel 
wird die Feier gestalten. Wir lo-
ben und preisen die Mutter Got-
tes, aber auch unsere Anliegen 
möchten wir vorbringen. An-
schliessend treffen wir uns zum 
gemütlichen Beisammensein im 
Restaurant Strausack und lassen 
den Abend bei Speis und Trank 
ausklingen!
Vorstand Kolpingfamilie Grenchen / Bettlach

Wallfahrt nach Delémont

Donnerstag, 29. Mai, Auffahrt
Pilgerfahrt im Heiligen Jahr
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen 
als Pastoralraum Wandflue «Pil-
ger der Hoffnung» sein und reisen 
an Auffahrt zur Vorburg-Kapelle 
nach Delémont.
Die Kapelle ist 1 von 10 offiziellen 
Pilgerorten im Bistum Basel.
Wir reisen mit dem Zug ab Gren-
chen Nord ab 9.59 Uhr. Alle weite-
ren wichtigen Informationen 
finden Sie auf den ausliegenden 
Flyern in der Kirche oder auf 
www.wandflue.ch. Die Pfarreise-
kretariate stehen auch für weitere 
Auskünfte bereit und nehmen 
Ihre Anmeldung gerne entgegen.  
Sylvester Ihuoma
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Pfarrei St. Klemenz | Bettlach Pfarrei St. Eusebius | Grenchen

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 | 
pfarramt.bettlach@wandflue.ch
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.30 –11.30 Uhr | DO 13.30 –16.00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin  | Renata Sury I renata.sury@wandflue.chr
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Sekretariat | Cristina Caruso | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 |  
pfarramt.grenchen@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 Uhr | DI, DO 13.30 –16.00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner |  
Carole Studer | Franca Droz | Monica Hossli (HPS) | Daniela Varrin
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 078 253 52 99  
Reservationen Eusebiushof | 032 653 12 33
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann | Verwalter | Salvatore Palma

Mitteilungen 

Sakrament der Taufe

Am Sonntag, 4. Mai, dürfen wir 
Quynn Mikael Luca in unsere Ge-
meinschaft aufnehmen.
Am Sonntag, 18. Mai, dürfen wir 
Ennio Ares Adelmo Büchler und 
Dante Büchler in unsere Gemein-
schaft aufnehmen.

Wir wünschen Quynn Mikael, Ennio Ares 
Adelmo, Dante und ihren Familien ein 
schönes Fest und Gottes reichen Segen.

Ökumene

Gottesdienste in den Alterszentren
Dienstag, 6. Mai
10.30 Uhr, Zentrum Sunnepark (ref.)
 
Donnerstag, 8. Mai
14.30 Uhr, Alterszentrum Kastels 
16.00 Uhr, Alterszentrum  
am Weinberg (beide ref.)

Gratulationen

95. Geburtstag
Am 5. Mai: Herr August Villiger

90. Geburtstage
Am 5. Mai: Frau Hermine Gatschet
Am 11. Mai: Frau Margaritha Baier
Am 13. Mai: Herr Ernst Mäder
 
Goldene Hochzeit
Am 4. Mai 1975 geheiratet haben 
Herr und Frau Vincenzo und  
Giuseppina Libertini-Liberatore

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich zu ihrem 
Fest und wünschen Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen 

Am 28. März: Herr Franco  
Pierantozzi-Herb, Hofweg 28, 
im 88. Lebensjahr.
Am 10. April: Frau Hedwig Josefa 
Häfliger-Hirschi, Zentrum Sunne-
park, Wissbächlistrasse 48, im  
94. Lebensjahr.
Am 15. April: Herr Max Heiri-Fäh, 
Zentrum Sunnepark, Wissbächli-
strasse 48, im 101. Lebensjahr.
Am 16. April: Herr Robert Bürgy-
Mayr, AZ Kastels, Kastelsstrasse 31, 
im 96. Lebensjahr.

Herr, nimm die Verstorbenen auf in 
deinen Frieden und schenke den Ange-
hörigen Trost aus dem Glauben.

Mitteilungen 

Unsere Verstorbenen

Am 19. April verstarb mit 86 Jah-
ren Franz Biedermann.
Die Abdankungsfeier findet am 
Donnerstag, 8. Mai, um 14 Uhr in 
der St. Klemenz-Kirche statt.
Gott nehme den lieben Verstorbenen 
in seinen ewigen Frieden auf. Den 
Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Gratulationen

Am 16. Mai feiern Paul Vogt und 
Alice Vogt-Läderach ihren 50. 
Hochzeitstag.
Wir gratulieren dem goldenen Hoch-
zeitspaar und wünschen ein schönes 
Fest mit Gottes Segen.

Konfessioneller Nachmittag 
mit Versöhnungsweg

Für alle katholischen Kinder der 
4. Klasse: Freitag, 9. Mai. Beginn 
13.30 Uhr nur für die Kinder bis 
14.30 Uhr im Pfarreisaal der Kle-
menzkirche. Im Anschluss indivi-
dueller Rundgang «Versöhnungs-

weg» für die Kinder mit einer 
persönlichen Begleitperson, ab-
schliessend ein Versöhnungsge-
spräch mit Priester Sylvester Ihuo-
ma. Ende ca. 17.30 Uhr.

Biberliverkauf für Kantonale 
Mütterhilfe Solothurn

Wenn Familien mit Wohnsitz im 
Kanton Solothurn unvermittelt in 
finanzielle Not geraten, kann die 
Kantonale Mütterhilfe mit einem 
Beitrag helfen. Um diese wichtige 
Arbeit zu unterstützen, liegen an 
den Wochenenden vom 10./11. 
und 17./18. Mai an den Kirchaus-
gängen feine Biberli bereit, die Sie 
für eine freiwillige Spende erwer-
ben können. Die gesammelten 
Beiträge gehen vollumfänglich an 
die Mütterhilfe.

Familiengottesdienst  
1. und 2. Klasse

Am Samstag, 17. Mai, feiern wir 
mit den katholischen Kindern der  
1. und 2. Klassen und ihren Fami-
lien gemeinsam einen Gottes-
dienst. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmende. 
Claudia Ratheiser

Römisch-katholische Kirchgemeinde Bettlach

Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat 
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungs-
wahlen in den Kirchgemeinderat der röm.-kath. Kirchgemeinde Bett-
lach für die Amtsperiode 2025 – 2029 sind während der Anmeldefrist 
nicht mehr Kandidatinnen und Kandidaten angemeldet worden, als 
Sitze zu besetzen sind. Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller 
Wahl gewählt; der angesetzte Wahlgang findet nicht statt (§§67 und 68 
GpR). 
Als Mitglieder des Kirchgemeinderates sind gewählt:
Liste St. Klemenz Bettlach
Roger Bader, Marie-Therese Bruder-Jäggi, Rudolf Castrini, Jacqueline 
Joye-Limacher, Reto Morgenthaler, Jürg Probst, Theo Sury.
Als Ersatzmitglieder sind gewählt: 
Daniela Siegenthaler und Geraldine Imoberdorf-Stoller.
21. April 2025, röm.-kath. Kirchgemeinde Bettlach
Kirchgemeindeschreiberin: Dagmar Vogt
Rechtsmittel: Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) 
innert drei Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätes-
tens jedoch am dritten Tag nach der Publikation der stillen Wahl mit 
öffentlichem Anschlag oder im Publikationsorgan der Gemeinde (§§157 
und 160 GpR).

Römisch-katholische Kirchgemeinde Grenchen

Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungswah-
len in den Kirchgemeinderat der röm.-kath. Kirchgemeinde Grenchen 
für die Amtsperiode 2025 – 2029 sind während der Anmeldefrist nicht 
mehr Kandidaten und Kandidatinnen angemeldet worden, als Sitze zu 
besetzen sind. Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller Wahl ge-
wählt; der angesetzte Wahltag findet nicht statt (§§ 67 und 68 GpR).
Als Mitglieder des Kirchgemeinderates sind gewählt:
Ordentliche Mitglieder 
Arbogast Mathias, Theologe / Fachstellenleiter, Grenchen,  
Bertelle-Basei Laura, Kauffrau, Grenchen, Duca Anna, Juristin, Gren-
chen, Kilchenmann Alfred, kaufm. Angestellter, Grenchen, Staufer-
Mösch Evelyn, med. Praxis-Angestellte, Grenchen.
Ersatzmitglieder 
Näf Patrik, Ausbildungsmanager, Grenchen, Ruckstuhl Stefan, Infor-
matiker, Grenchen.
Grenchen, 22. April 2025, der Kirchgemeindepräsident
Rechtsmittel: Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) 
innert drei Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens 
jedoch am dritten Tag nach der Publikation der stillen Wahl im öffentli-
chen im Publikationsorgan der Kirchgemeinde (§§ 157 und 160 GpR).
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Sie sind wie eine grosse 
 Familie, in der man sich 

 sofort aufgenommen fühlt
Sophie Schor ist 19 Jahre alt, kommt aus Deitingen und hat im letzten 
Sommer die Kanti abgeschlossen. In ihrer Freizeit spielt sie Volleyball, 
bouldert oder ist gerne kreativ. Nun macht sie ein Zwischenjahr, bevor 
sie mit ihrem Studium beginnt. Sophie ist für zwei Monate in Ghana, 
wo sie bei einer Gastfamilie wohnt und in einer Schule aushilft sowie 
 verschiedene Projekte unterstützt.

SOPHIE, WAS HAT DICH DAZU BEWO-
GEN, IN GHANA FREIWILLIGENARBEIT 
ZU LEISTEN?
Ich hatte schon lange im Hinterkopf, Frei-
willigenarbeit in Afrika zu leisten. Ich habe 
eine Freundin, die schon in Ghana war und 
mir von ihren Erfahrungen erzählt hat. 
 Ghana hat mich dann sehr überzeugt, da das 
Land in Westafrika als sehr sicher gilt und 
bekannt für seine Gastfreundlichkeit ist.

WELCHES SIND DEINE AUFGABEN IN 
DER SCHULE, IN DER DU AUSHILFST?
Meine Aufgaben hier in Ghana sind vielsei-
tig. Schon am ersten Tag, als ich ankam, 
wusste niemand, dass ich überhaupt kom-
me. Deshalb finde ich meine Rolle immer 
noch Stück für Stück, da diese nicht so ge-
nau definiert ist. In der Schule versuche ich 

vor allem, die Lehrpersonen zu inspirieren, 
da ihr Umgang mit den Kindern ganz anders 
ist, als wir es gewohnt sind. Ich gestalte den 
Unterricht spielerischer, um den Kindern 
Lesen, Schreiben und andere Dinge beizu-
bringen. Besonders unterstütze ich schwä-
chere Kinder, die in den grossen Klassen oft 
zu wenig Aufmerksamkeit bekommen.

WAS HAST DU DURCH DEINE TÄTIGKEIT 
PERSÖNLICH GELERNT?
Schon bevor ich hierherkam, war mir be-
wusst, wie privilegiert wir sind und welche 
kulturellen Unterschiede es im Vergleich zu 
Ghana gibt. Vor Ort habe ich es dann haut-
nah erlebt. Ich habe gelernt, dass man gewis-
se Dinge, die man persönlich vielleicht nicht 
gut findet, trotzdem aus Respekt vor einer 
anderen Mentalität tolerieren sollte. Hinter 
vielen Verhaltensweisen stecken oft tiefere 
Gründe, und es wäre arrogant, sie vorschnell 
zu verurteilen. Anfangs war das nicht leicht, 
aber mit der Zeit lernt man, damit umzuge-
hen.
Zudem habe ich gelernt, viel flexibler und 
spontaner zu sein. Oft wurde ich ins kalte 
Wasser geworfen, besonders am Anfang war 
das eine Herausforderung. Schon am zwei-
ten Tag wurde ich auf eine Beerdigung in 
einer fremden Stadt geschickt, ohne über-
haupt zu wissen, wer ausser meinem Gastva-
ter zur Gastfamilie gehört. Solche Situatio-
nen haben mir gezeigt, wie wichtig Offenheit 
ist und wie man das Beste daraus macht.

WAS IST DAS ERSTE WORT, DAS DIR 
EINFÄLLT, WENN DU AN GHANA 
DENKST? WARUM?
Ich glaube Gastfreundschaft. Vor allem weil 
es hier unglaublich viele herzliche Men-
schen gibt, die einen sofort in ihrem Land 
willkommen heissen. Ich habe noch nie eine 
schlechte Erfahrung mit den Menschen hier 
gemacht. Sie sind wie eine grosse Familie, in 
der man sich sofort aufgenommen fühlt.

ILEAP
Infrastructure Leap (iLeap) ist eine gemein
nützige Organisation, die geschlechtsspezifische, 
nachhaltige, soziale Infrastruktursysteme für 
Gesundheit, Bildung und sauberes Wasser plant, 
bereitstellt und verwaltet. (Die Organisation 
wurde von Sophies Gastfamilie aufgebaut.)


